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Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

Achtung
Störungen bei Straßenlaternen 
sind der VG Schöllnach zu mel-
den:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

Informations- und
Servicestelle für Menschen 
mit Hörbehinderung
Außensprechtag in Deggendorf:
Gehörlosenberatung:
16.02.2022, 15.00 bis 17.00 Uhr
Volkshochschule Deggendorf, 
Amanstraße 11.
Schwerhörigenberatung:
17.02.2022, 14.00 bis 17.00 Uhr
Neues Rathaus, 
Franz-Josef-Strauß-Str. 3,
Deggendorf
Sitzungstrakt/Mehrzweckraum I 
im Erdgeschoss
NUR nach telefonischer Anmel-
dung unter 09421-7889048
weitere Infos unter www.blwg.de

mach mit Freiwilligenzentrum
Kontakt

0991/3100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de

Amt für Versorgung und
Familienförderung
Kontakt

0171/2131145

Pflegeberatung des 
Bezirks Niederbayern
Informationen für pflegebedürfti-
ge Menschen und ihre Angehöri-
gen über Leistungen im Rahmen 
der Sozialhilfe, Elternunterhalt...
Terminvereinbarung:

0871/97512-450/-111/-114
pflegeberatung@bezirk-nie-
derbayern.de

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Kontakt

09931/890575
plattling@bssb.org

Beratungsstelle
Barrierefreiheit der Bayer.
Architektenkammer
Nächster Beratungstermin:
Donnerstag, 10. Februar 2022,
14.30 bis 16.30 Uhr

www.byak-barrierefreiheit.de
info@byak-barrierefreiheit.de

Öffnungszeiten im Rathaus
Das Rathaus bleibt bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihre Anliegen 
möglichst ohne persönlichen Kontakt, überwiegend telefonisch, per 
Email oder Fax einzubringen.
Bei außergewöhnlich dringenden Angelegenheiten, die nicht ver-
schoben werden können, können Sie mit vorheriger telefonischer An-
meldung unter 09903/9303-0 einen Termin vereinbaren. Der Zugang 
zum Rathaus ist dann nur unter Berücksichtigung der 3G-Regelung 
möglich, Nachweise sind beim Betreten des Rathauses vorzulegen. 
Gleiches gilt für die Bürgersprechstunden in der Gemeindekanzlei 
Außernzell.

Bitte nutzen Sie vorzugsweise die Online-Dienste (www.schoellnach.
de) oder den Kontakt per E-Mail (poststelle@schoellnach.de) oder 
Telefon (09903/9303-0)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim Standes-
amt in Hengersberg anzumelden. Alle 
weiteren Urkunden können über das 
Onlinebürgerportal oder direkt am 
Standesamt Hengersberg beantragt 
werden.

Gemeindebücherei
Dienstag	�  14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch� 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 bis 17.00 Uhr
Es gilt die 2G-Regel!

KoKi - Das Familienbüro
im Landkreis Deggendorf
Kontakt

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

Recyclinghof Schöllnach
Mi und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Recyclinghof Außernzell
Mo bis Fr 08.00 bis 16.00 Uhr
Sa 09.00 bis 14.00 Uhr
    www.awg.de
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PREISLISTE 1-2022
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2022 mit Stand vom 25.01.2022.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 16.02.2022
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Samstag, 26.02.2022.

Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2022. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 

Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:

• per Telefax an 09903-94064

• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de

• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach

• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:

sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach

in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach
Mobil 0172-9376893

Herausgeber:

Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl
Redaktion:

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:
5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich



Papier ist geduldig, heißt es 
im Volksmund. In den letz-

ten Monaten wird Papier leider 
aber auch immer teurer. 

Diese Entwicklung trifft 
auch das Lindenblatt: Die 

letzten beiden großen Preis-
steigerungen haben wir selbst 
aufgefangen, auch dank der Un-
terstützung durch den Markt 
Schöllnach. Jetzt sind die Pa-
pierpreise noch einmal deutlich 
gestiegen und wir müssen han-
deln. Unsere treuen Anzeigen-
kunden, die mit ihren Inseraten 
unser Lindenblatt finanzieren 
und das kostenlose Erscheinen 
ermöglichen, wollen wir nicht 
zusätzlich mit Preissteigerun-
gen belasten - sie haben in den 
vergangenen zwei Jahren zum 
Teil stark unter der Corona-Pan-
demie gelitten.

Darum bleibt uns vorerst 
nichts anderes übrig, als 

die Seitenzahl zu reduzieren. So 
halten Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, heute nur noch ein Heft 
mit einem Umfang von 32 statt 
der zuletzt üblich gewordenen 
40 bis 44 Seiten in den Händen.

Schluss mit lustig!

Das war´s: Wieder gibt´s keinen 
Fasching in der Schöllonia-

Hochburg. Nach der abgesagten 
Prunksitzung muss nun auch der 
Faschingszug dran glauben - scha-
de, ein bisschen närrische Stim-
mung hätte uns im Februar be-
stimmt gut getan.

Aber es hilft nicht, sicher ist 
sicher. Und bei einem Event 

wie dem Faschingszug hätten sich 
Abstände, Maskenregelung und 
andere Vorsichtsmaßnahmen nicht 
einhalten lassen. Immerhin steht 
der Ersatztermin schon fest: Am 12.02.2023 soll der Faschingszug 
durch Schöllnach ziehen. Dann können wir wieder feiern wie beim 
Faschingszug 2017, von dem übrigens das Foto stammt. In der Zwi-
schenzeit könnte man sich ja schon mal Gedanken über passende 
Themenwagen machen...

Bis dahin ist aber noch viel Zeit. Damit es nicht zu langwei-
lig wird, haben wir im aktuellen Lindenblatt viele Themen 

zusammengestellt. Wir berichten über die Sonnenwaldschützen 
Schöllnach und ihre erfolgreichen Mannschaften, im Kindergarten 
Riggerding, an der Förderschule und der Realschule hat sich eini-
ges getan, ein Schöllnacher ist buchstäblich in die Luft gegangen, 
andere hatten guten Grund zu feiern. Natürlich hat auch das Archiv 
wieder Interessantes zu bieten. 

Im Namen des Lindenblatt-Teams 
wünsche ich viel Spaß beim 

Lesen!

In eigener Sache

Um diese notwendige Sei-
tenreduzierung umsetzen 

zu können,  müssen wir zu ei-
nem weiteren Mittel greifen, 
bei dem wir auf das Verständnis 
und die Unterstützung der Ver-
eine hoffen: Vereinsanzeigen für 
Veranstaltungen mit Gewinn-
absicht waren bisher schon 
kostenpflichtig. Ab sofort sind 
leider auch keine kostenlosen 
Anzeigen für Jahreshauptver-
sammlungen oder ähnliche Ver-
anstaltungen mehr möglich.

Kostenfrei bleibt natürlich 
ein kurzer Terminhinweis 

im Veranstaltungskalender, den 
wir ab dem nächsten Heft wie-
der einführen. Ebenso wird es 
weiterhin redaktionelle Berichte 
über die Arbeit in den Vereinen, 
Erfolgsmeldungen und Nachbe-
richte von Veranstaltungen ge-
ben. Tagesordnungen oder Pro-
gramme jedoch können künftig 
nur noch als kostenpflichtige 
Anzeige veröffentlicht werden.

Ihr Lindenblatt-Team
Sabine Süß
Mathias Klingl
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NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 9. Dezember 2021, 
in Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 18.30 Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen:	 17
anwesend:		  13
entschuldigt: Josef Gotzler, Mi-
chael Oswald, Alfons Scheungrab, 
Christa Schwarzkopf

Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Hans Sonnleitner | Johann 
Kufner | Miriam Schmid | Zuhö-
rer: 3

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Die Dankurkunde für Verdiens-
te für langjähriges verdienstvol-
les Wirken in der kommunalen 
Selbstverwaltung wurde an Mar-
kus Eder, Anna Gründinger, Josef 
Hundhammer, Werner Kamm, 
Martin Pfeffer, Josef Sagerer 
und Christa Schwarzkopf ver-
liehen. Die Verleihung fand am 
10.08.2021 durch Landrat Christi-
an Bernreiter statt.
Da Markus Eder an der Übergabe 
nicht teilnehmen konnte, über-

reicht Bgm. Oswald die Urkunde 
nun nachträglich. 

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 04.11.2021 – 
öffentlicher Teil

3. Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuern 2022
Hebesätze bisher:
Grundsteuer (A):� 380 v.H.
Grundsteuer (B):� 360 v.H.
Gewerbesteuer:� 350 v.H.
Der MGR Schöllnach beschließt, 
die Hebesätze für die Erhebung 
der Realsteuern für das Jahr 2022 
unverändert festzusetzen.
Abstimmungsergebnis: 11:0

MGR Pfeffer und MGR Moser tref-
fen um 18.42 Uhr zur Sitzung ein.

4. Erlass einer Satzung über die 
Erhebung eines Erschließungs-
beitrages (Erschließungsbei-
tragssatzung – EBS) des Mark-
tes Schöllnach; Neufassung
Der BKPV regt an, die Erschlie-
ßungsbeitragssatzung auf Grund-
lage der aktuellen Rechtslage neu 
zu erlassen. Empfohlen wird das 
Satzungsmuster des Bayerischen 
Gemeindetags. 
Der zur Beschlussfassung vor-
gelegte Satzungsentwurf vom 

15.11.2021 wurde entsprechend 
dem Satzungsmuster verfasst. 
Der MGR Schöllnach beschließt, 
die Erschließungsbeitragssat-
zung (EBS) des Marktes Schöll-
nach neu zu erlassen. Grundlage 
und Bestandteil des Beschlusses 
ist der von der Verwaltung vorge-
legte Entwurf vom 15.11.2021.
Abstimmungsergebnis: 13:0

5. ILE Sonnenwald: Teilnahme 
am Regionalbudget 2022
Der ILE-Zusammenschluss ILE 
Sonnenwald e. V. beabsichtigt 
für das Jahr 2022 beim Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) 
Niederbayern die Förderung ei-
nes Regionalbudgets nach den 
Finanzierungsrichtlinien Länd-
liche Entwicklung in Höhe von 
100.000 Euro zu beantragen. 
Im Falle der Bewilligung durch 
das ALE erfolgt die Förderung 
nach den Bestimmungen der 
Maßnahme 9.0 Regionalbudget 
im Förderbereich 1 „Integrierte 
Ländliche Entwicklung“ (ILE) 
des Rahmenplans der Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küsten-

schutzes“ in der jeweils gelten-
den Fassung.
Die ILE Sonnenwald ruft unter 
dem Vorbehalt der Bewilligung 
durch das ALE zur Einreichung 
von Förderanfragen für Kleinpro-
jekte im Rahmen des Regional-
budgets auf. Dieser Aufruf um-
fasst ausschließlich Anfragen auf 
Förderung von Kleinprojekten, 
die unter Berücksichtigung
• der Ziele gleichwertiger Le-
bensverhältnisse einschließlich 
der erreichbaren Grundversor-
gung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von 
Gebäudeleerständen,
• der Ziele und Erfordernisse der 
Raumordnung und Landespla-
nung,
• der Belange des Natur-, Um-
welt- und Klimaschutzes,
• der Reduzierung der Flächenin-
anspruchnahme,
• der demografischen Entwick-
lung sowie
• der Digitalisierung
den Zweck verfolgen, die ländli-
chen Räume als Lebens-, Arbeits-, 
Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln.
Kleinprojekte sind Projekte, de-
ren förderfähige Gesamtausgaben 
20.000 Euro nicht übersteigen. 
Info: www.ile-sonnenwald.de

4 aus dem rathaus
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6. Jahresrückblick 2021
Bgm. Oswald gibt einen Rück-
blick auf das Jahr 2021 und dankt 
allen Gemeinderatsmitgliedern 
für die gute Zusammenarbeit.

7. Bekanntgaben und Anfragen
Bgm. Oswald berichtet über die 
Baumaßnahmen „Kläranlage“, 
„Baugebiet WA Rieden“ und 
„Marktplatzsanierung Parkplät-
ze“.
GL Sonnleitner gibt offizielle In-
formationen zur Benutzung der 
Tartanbahn im Sonnenwaldstadi-
on an das Gremium weiter.

Bgm. Oswald informiert über den 
aktuellen Sachstand zum Rah-
menplan PV-Anlagen.

Die nächste MGR-Sitzung findet 
am 03.02.2022 statt. 

MGRin Lindner spricht die aktu-
elle Situation von nicht geräum-
ten/gestreuten Gehwegen an.

MGR Heitzer Alexander spricht 
eine fehlende Straßenbeleuch-
tung in der Tiefendoblstraße an.

MGR Niederländer erkundigt 
sich nach dem aktuellen Sach-
stand zum Gewerbegebiet Leut-
zing. 

Bgm. Oswald schließt die öffentli-
che Sitzung um 19.22 Uhr.

Oswald� Schmid
1. Bürgermeister� Schriftführerin

Nächste Marktratssitzung 
am 3. Februar
Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderats Schöllnach findet 
voraussichtlich am Donners-
tag, 3. Februar 2023, statt. Das 
Gremium tagt ab 18.30 Uhr. Der 
Sitzungsort richtet sich nach 
der Corona-Situation und wird 
auf der Homepage des Marktes 
Schöllnach bekanntgegeben.

Aufgrund der Corona-Situati-
on steht noch kein Termin für 
die Bürgerversammlung fest.  
Sollte bis März kein Termin 
möglich sein, wird eine ande-
re Möglichkeit gefunden, die 
Bürger zu informieren.

Bürgerversammlung:
Noch kein Termin

Den Kurs „Grundlagen für den 
Kläranlagenbetrieb“ hat Flo-
rian Eckl absolviert. Dadurch 
wurden die Voraussetzungen 
geschaffen, um die Kläranlage 
zweckmäßig zu bedienen und 
zu überwachen. So kann Florian 
Eckl, der im vergangenen Jahr 
im Schöllnacher Bauhof einge-
stellt wurde, Klärwärter Andre-
as Mohr bei seiner anspruchs-
vollen Arbeit unterstützen.
„Die Kläranlage muss 365 Tage 
im Jahr zuverlässig arbeiten - da 
braucht es Leute, die sie zuver-

Bestens aufgestellt: Personal-Neuigkeiten aus dem Schöllnacher Rathaus

Der gemeindliche Bauhof wird 
in nächster Zeit die Kennzei-
chenschilder für die Hauswas-
serschieber im ganzen Markt-
bereich überprüfen und ggf 
ergänzen. Dazu kann es erfor-
derlich sein, dass Bauhofmit-
arbeiter wegen des benötigten 
Aufmaßes private Grundstücke 
betreten müssen.

Bauhof überprüft
Schieber-Kennzeichen

lässig bedienen können“, sagte 
Bürgermeister Alois Oswald, 
der Florian Eckl die Urkunde 
überreichte. Der Lehrgang dau-
erte eine Woche, hinzu kam ein 
zweiwöchiges Praktikum in der 

Kläranlage Deggendorf.
Auch im Rathaus selbst 
gibt es Verstärkung: 
Katrin Pawlak wurde in der 
Verwaltung neu eingestellt.� sas-
medien - Fotos: sas-medien
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Das Ehrenbürgerrecht wird 
im Markt Schöllnach nur 

sehr selten verliehen. Einer der 
Träger dieses exklusiven Ehren-
titels ist seit Mitte November 
auch Dr. Roman Staudinger: In 
einer Feierstunde im Rathaus 
würdigten Bürgermeister und 
Fraktionsvertreter die Leistun-
gen des langjährigen Markt- und 
Kreisrats.

Bereits im September 2020 
hatte der Marktgemeinde-

rat einstimmig beschlossen, Dr. 
Roman Staudinger zum Ehren-
bürger zu ernennen. Eigentlich 
war die Verleihung schon lange 
geplant, zuletzt sollte sie in der 
Weihnachtssitzung des Markt-
gemeinderats stattfinden. „Ein 
Hausarzt kann aber eh ein Lied 
davon singen, dass es manchmal 
anders kommt als geplant“, stell-
te der Bürgermeister fest.

Für die kleine Feier im Sit-
zungssaal des Rathauses 

hatte Geschäftsleiter Hans 
Sonnleitner eigens passende 
Musik von Freddy Quinn und 
den Comedian Harmonists her-
ausgesucht. 

Bürgermeister Alois Oswald 
hielt die Laudatio auf den 

langjährigen Markt- und Kreis-
rat, den die Schöllnacher als 
Hausarzt sehr schätzen. Seine 
ruhige, leise Art zeichne ihn aus, 
stellte Oswald fest. „Du bist kein 
Mann der lauten Worte, immer 
immer auf ein Ziel fokussiert 
- das hat dich zu einem wich-
tigen, kompetenten Ratgeber 
gemacht“. Ob in der Praxis für 
seine Patienten oder im Markt-
gemeinderat für die Bürger, stets 
sei er für andere da gewesen. 
„Du hast dir um den Markt und 
seine Bürger große Verdienste 
erworben.“

Dr. Roman Staudinger er-
innerte sich an die ers-

ten Jahre. Im September 1981 
übernahm er die Praxis von Dr. 
Buschinger, damals noch im St.-
Godehard-Weg. „Es war schon 
eine Umstellung von der Groß-
stadt aufs Land. Aber ich habe 
mich hier schnell eingefunden 
und wohl gefühlt“, stellte er fest. 
1984 sei er zum ersten Mal ange-
sprochen worden, ob er nicht für 
die SPD für den Marktrat kan-
didieren wolle. Damals habe er 
noch gezögert. Sechs Jahre spä-
ter hatte er es sich überlegt: „De-
mokratie lebt vom Mitmachen“ 
- daher habe er damals zugesagt.  
Die Pläne für eine Müllver-
brennungsanlage in Außernzell 
hatten ihn dazu bewogen: „Ich 
war dagegen und wollte mit-
bestimmen.“ Am 18. März 1990 
wurde er erstmals in den Markt-
gemeinderat und in den Kreis-
tag des Landkreises Deggendorf 
gewählt. Unter anderem war er 
dort im Krankenhaus-Ausschuss 
tätig.

Franz Heitzer dankte Stau-
dinger im Namen der SPD-

Fraktion für das Engagement 
und die gute Zusammenarbeit. 
„Es war für uns eine Freude, 
dich neben uns zu haben“, sagte 
Heitzer.

Staudinger bedankte sich für 
die Ehrung, die nicht die ers-

te in den vergangenen Monaten 
war: Vom Landkreis Deggendorf 
und vom SPD-Ortsverein wurde 
er bereits mit der kommuna-
len Verdienstmedaille und dem 
Goldenen Ehrenring sowie der 
Willy-Brand-Medaille und dem 
Ehrenbrief ausgezeichnet. „So 
schnell kann´s gehen: Früher 
waren Menschen, die Ehrungen 
bekamen, ältere Herrschaften - 
plötzlich zählt man selber dazu“, 
stimmte Staudinger nachdenk-
liche Worte an. Er berichtete 
über die Zusammenarbeit im 
Marktgemeinderat, die in den 
1990er Jahren gelegentlich et-
was stürmisch verlief. Dass man 
auch fraktionsübergreifend zu-

sammenarbeiten konnte, belegte 
er mit einer kleine Anekdote: So 
war er aus Zeitmangel nur ge-
legentlich bei den Fraktionssit-
zungen vertreten. Eines Abends 
hatte er doch einmal Zeit, fand 
im Wirtshaus jedoch keinen sei-
ner Genossen - die hatten sich an 
diesem Abend nicht getroffen. 
Doch die CSU-Fraktion tagte 
und kurzerhand nahm Staudin-
ger die Einladung von Markus 
Eder an, sich dazuzusetzen.

Bei einem kleinen Stehemp-
fang tauschten Dr. Roman 

Staudinger, seine Frau Mariele,  
als Vertreter der SPD-Fraktion 
Franz Heitzer, Alexander Heit-
zer und Rosemarie Lindner, von 
der CSU 2. Bürgermeister Tho-
mas Habereder und Anna Grün-
dinger sowie von den Freien 
Wählern 1. Bürgermeister Alois 
Oswald und 3. Bürgermeister Pa-
trick Popelyszyn und Geschäfts-
leiter Hans Sonnleitner noch ei-
nige Anekdoten aus.
sas-medien - Foto: sas-medien

Dr. Roman Staudinger ist Ehrenbürger des Marktes Schöllnach
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Festsetzung der Grundsteuer A und B für das Jahr 2022

Nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) kann für solche
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2022 Grundsteuer in glei-
cher Höhe wie 2021  zu entrichten haben, die Grundsteuer durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden.

Gemäß dieser Bestimmung wird mit dieser öffentlichen Bekannt-
machung die Grundsteuer A und B für 2022, soweit für diese Zeit 
kein schriftlicher Grundsteuerbescheid ergangen ist, in der zuletzt 
veranlagten Höhe wie 2021 festgesetzt.
Sollten sich die Besteuerungsgrundlagen ändern, werden von der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, für den Markt Schöllnach  
neue Änderungsbescheide erstellt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfest-
setzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung beginnt, durch Widerspruch 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 
Schöllnach angefochten werden.
Es kann auch Klage beim Verwaltungsgericht Regensburg, Haid-
platz 1, in 93047 Regensburg eingereicht werden.

Widerspruch oder Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. 
durch E-Mail) ist unzulässig.

Markt Schöllnach
gez.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

In diesem Jahr findet deutsch-
landweit der Zensus 2022, eine 
Volkszählung, statt. Im Land-
ratsamt Deggendorf ist eine 
Erhebungsstelle eingerichtet 
worden, die für die Vorbereitung 
und Durchführung des Zensus 
2022 für den gesamten Land-
kreis zuständig ist.
Der Zensus 2022 ist weit mehr 
als nur eine Volkszählung. Er-
mittelt wird, wie viele Men-
schen in Deutschland leben, wie 
viele Menschen arbeiten und 
wie viele Menschen in Deutsch-
land wohnen und zwar an einem 
ganz bestimmten Tag.
Zweck der Befragung ist, eine 
verlässliche Datenbasis als ex-
akte Entscheidungshilfe für Po-
litik, Verwaltung und Wirtschaft 
für eine u. a. zukunftsorientierte 
Gestaltung des sozialen Zusam-
menhalts, des Umweltschutzes 
sowie der Förderung der Ener-
gieeffizienz zu erhalten. Gibt es 
genügend Wohnraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger, brau-
chen wir mehr Kindertagesstät-
ten, Schulen, Studienplätze oder 
Altenheime? Wo muss der Staat 
künftig mehr investieren? Die 
Antworten darauf werden über 
den Zensus 2022 ermittelt.

Umfassende Informationen dazu 
sind auch unter
www.zensus2022.de zu finden.

Daher ist eine regelmäßige Be-
standsaufnahme der Bevölke-
rungszahl notwendig. Die Mehr-
heit der Bevölkerung muss keine 
Auskunft leisten, da in erster 
Linie die Daten aus den Verwal-
tungsregistern genutzt werden, 
diese werden mit Stichproben 
ergänzt.

Für ausgewählte Haushalte 
besteht Auskunftspflicht
Für alle dafür ausgewählten 
Haushalte besteht eine Aus-
kunftsverpflichtung. Eine weite-
re Befragung betrifft Wohnhei-
me (z. B. Studentenwohnheime) 
und Gemeinschaftsunterkünfte 
(z. B. Seniorenheime). Die Da-
ten werden ausschließlich an-
onymisiert ausgewertet. Die 
Statistischen Ämter des Bundes 
und der Länder bereiten die 
Befragung vor und sichern die 
termingerechte Durchführung, 
sowie die Einhaltung des Quali-
tätsstandards.

Landratsamt
sucht Interviewer
Für die Befragungen werden 
ca. 200 Interviewer und Inter-
viewerinnen, sogenannte Erhe-
bungsbeauftragte, benötigt, die 
in einem zugeteilten Bezirk die 
Haushalte aufsuchen und die 
Bürger befragen.
Der Befragungszeitraum er-
streckt sich von Mitte Mai bis 
Ende Juli 2022. Gesucht werden 
zuverlässige und engagierte In-
terviewerinnen und Interview-
er, sog. Erhebungsbeauftragte, 
die im Rahmen der Haushalte-
befragungen bei Privatpersonen 
und in Wohnheimen Interviews 
mit den Auskunftspflichtigen 
vor Ort führen.
Wer sich ehrenamtlich (gegen 
eine attraktive Aufwandsent-
schädigung) an diesem wich-
tigen Projekt für die amtliche 
Statistik beteiligen möchte, kann 
sich noch bis 31. Januar 2022 
über das Formular bei der Er-
hebungsstelle im Landratsamt 
Deggendorf für eine Mitarbeit 
vormerken lassen.
Nähere Infos unter
www.landkreis-deggendorf.de/
zensus/

Zensus 2022: Mehr als nur eine Volkszählung

Alle Führerscheine, die vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurden, 
müssen in den nächsten Jahren 
schrittweise umgetauscht wer-
den. Im Januar 2023 läuft die Um-
tauschfrist für Personen ab, die 
zwischen 1959 und 1964 geboren 
wurden.
Da derzeit eine Antragstellung 
nur mit Termin möglich ist, über-
sendet die Führerscheinstelle im 
Laufe des Jahres 2022 an alle Füh-
rerscheininhaber der aktuellen 
Staffelung, deren Führerschein in 
Deggendorf ausgestellt wurde, den 
Umtauschantrag per Post.

Umtausch der „Alten Lappen“
Diejenigen, deren Führerschein 
nicht in Deggendorf ausgestellt 
wurde und daher nicht im Sys-
tem hinterlegt sind, können nicht 
automatisch angeschrieben wer-
den. Die Führerscheinstelle bittet 
deshalb diesen Personenkreis 
um telefonischen Kontakt unter 
0991/3100-519 oder -189.

Wer bereits in Besitz eines neuen 
Scheckkartenführerscheines ist, 
muss vorerst nichts unternehmen. 
Die Umtauschfristen beginnen 
hier erst ab dem Jahr 2026.
Landratsamt Deggendorf

7aus rathaus und landratsamt
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Auto-Wiesenberger
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Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!



Seit Mitte November befindet sich auf der Aussichtsplattform des 
Brotjacklriegel-Turms eine neue 360-Grad-Panorama-Webcam. Die 
Kamera ermöglicht sowohl Einheimischen als auch Touristen einen 
einzigartigen Rundblick vom Hausberg der Region Sonnenwald.
Der wunderschöne Panoramablick zeigt vom Donautal über den 
großen und kleinen Rachel zum Lusen. Möglich gemacht hat dies 
das Regionalbudget der ILE Sonnenwad. Durch die zugeteilte För-
derung konnte der Touristikverein Sonnenwald e.V. eine neue Web-
cam auf dem Berg installieren lassen. Die alte Webcam lieferte nur 
noch unscharfe Schwarz-Weiß-Bilder und so sind wir umso glückli-
cher, diese Förderung bekommen zu haben.
Die Bilder der neuen Webcam werden zusätzlich im feratel-Wet-
terpanorama, das einem großen Publikum wegen der TV-Sendung 
am Morgen bekannt ist, ausgestrahlt.
Diese Werbemaßnahme ist eine Kooperation der touristischen Or-
ganisationen des Landkreises Freyung-Grafenau mit den teilweise 
landkreisübergreifenden Zusammenschlüssen und dem Landrats-
amt Freyung-Grafenau.� Brigitte Grandner / Region Sonnenwald

Neue Webcam auf dem BrotjacklriegelEinfacher kann man nicht an 
einen Zuschuss für die Vereins-
arbeit kommen: Über das Regio-
nalbudget der ILE Sonnenwald 
werden auch in diesem Jahr 
wieder kleine Projekte geför-
dert, die der Stärkung der regi-
onalen Identität dienen.

Interessierte Vereine
können sich jetzt bewerben!
Auch Schöllnacher Vereine sind 
aufgerufen, sich mit ihren Ideen 
einzubringen und zu bewerben: 
Das Regionalbudget steht wie-
der für alle Zusammenschlüs-
se der Integrierten Ländli-
chen Entwicklungen (ILE) zur 
Verfügung. Vor allem sollen 
Anschaffungen, Ausrüstung, 
Infrastrukturen, Veranstaltun-
gen, Konzepte oder Materiali-
en gefördert werden, die sonst 
keine oder geringe Finanzie-
rungs- bzw. Fördermöglich-
keiten haben. So wurden 2020 
zum Beispiel Flaschenetiket-
ten für die Säfte der Hundinger 
Goldbergbauern gefördert, der 
Keltengarten im Feng-Shui-Park 
Lalling, ein mobiler Holzback-
ofen der Feuerwehr Engolling, 
ein „Aufwärmplatzl“ für die 
Zenturia Zenting und ein Moun-

tainbike für den Wanderwege-
wart der Gemeinde Zenting.
Ein ganz aktuelles Beispiel findet 
sich im Bericht rechts: Die neue 
Webcam auf dem Brotjackl- 
riegel wurde ebenfalls über das 
Regionalbudget der ILE Son-
nenwald gefördert!

Der Förderaufruf mit allen In-
formationen dazu ist auf der 
Homepage des Marktes Schöll-
nach,
www.schoellnach.de,
oder auf der Homepage der 
ILE Sonnenwald unter 
www.ile-sonnenwald.de
zu finden.

Termine:
Die Förderanfragen müssen spä-
testens am 20. Februar 2022 ab-
gegeben werden. Ein im Jahr 2022 
begonnenes Projekt muss bis 
01.10.2022 abgeschlossen, abge-
rechnet und eingereicht sein.
Anfragen auf Förderung sind an 
folgende Adresse zu richten:
ILE Sonnenwald e. V.
Schulgasse 4
94579 Zenting
Ansprechpartner:
Klaus Repper
Tel.: 09907-87 200 20
E-Mail: repper@ile-sonnenwald.
de

Vereine aufgepasst: Noch bis 20. Februar fürs Regionalbudget bewerben!

8 ile sonnenwald
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Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Weiterbildung öffnet Türen und 
schafft berufliche Zukunftsper-
spektiven. Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) 
unterstützt ihre Versicherten 
dabei, den Wissenstand in den 
Bereichen Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz aktuell zu 
halten und Neues zu lernen.
Die Seminarbroschüre 2022 
ist der Schlüssel zum umfang-
reichen und kostenfreien Aus-, 
Fort- und Weiterbildungsange-
bot der SVLFG in den Bereichen 
Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz. Sie steht Interes-
sierten ab sofort als Download 
oder in gedruckter Form zur 
Verfügung.

Unternehmen profitieren
Ein wesentlicher Baustein, um 
Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz in einem Unterneh-
men langfristig zu verbessern, 
sind Wissen und Erfahrung. Die 
Bildungsangebote der SVLFG 
bieten praxisnahe Informatio-
nen. Sie motivieren, das Erlern-
te im Arbeitsalltag umzusetzen 
und sie sollen die Teilnehmen-
den für mögliche Gefährdungen 
sensibilisieren. Neben den klas-

sischen Arbeitssicherheits- und 
Gesundheitsschutzthemen bie-
tet die SVLFG auch Themen zur 
betrieblichen Verhaltens- und 
Verhältnisprävention an. Alle 
Seminare und Vorträge greifen 
aktuelle staatliche Arbeits- und 
Gesundheitsschutzregularien 
sowie Änderungen der Vor-
schriften für Sicherheit und Ge-
sundheitsschutz (VSG) auf.

Unter anderem neu
im Programm
- Sicher und gesund arbeiten mit 
Biostoffen
- Unterweisung im Arbeits- und 
Gesundheitsschutz „wichtig - 
richtig - nachhaltig“
- Deeskalationstraining - „Cool 
bleiben, wenn´s brenzlig wird“
- Sicher und gesund Arbeiten in 
der Fleischerei

Vorsichtig optimistisch plant die 
SVLFG für 2022 wieder Präsenz- 
angebote. Darüber hinaus wurde 
das Angebot um Online-Vorträ-
ge und Seminare erweitert.

Weitere Informationen
online oder telefonisch
Das gesamte Weiterbildungsan-
gebot der SVLFG steht auf der 

Internetseite www.svlfg.de/kurse-
seminare sowie in der SVLFG-Bro-
schüre „Seminare 2022“, die über 
den Link www.svlfg.de/broschue-
re-seminare-2022 abrufbar  ist.
Eine gedruckte Ausgabe kann 
kostenlos per Mail an praeven-
tionsbroschueren@svlfg.de 
angefordert werden. Anmeldun-
gen zu Weiterbildungsangeboten 
nimmt die SVLFG per Mail an 
praeventionsschulungen@svlfg.de 
entgegen.
Telefonische Auskünfte erteilt 
die SVLFG unter 0561/785-10477. 
Das SVLFG-Angebot an Onlinevor-
trägen und -seminaren rund um 
Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz finden Sie unter
www.svlfg.de/onlinevortraege

SVLFG-Seminarbroschüre 2022 Faschingszug ist
erst im Februar 2023
Lange haben die Organisato-
ren gehofft und gewartet - doch 
es geht einfach nicht: Der Fa-
schingszug, der für 20.02.2022 
geplant war, ist abgesagt. 
„Schweren Herzens haben wir 
die Entscheidung treffen müs-
sen“, sagt Thomas Habereder, 
der zusammen mit dem Präsi-
dium der Faschingsgesellschaft 
Schöllonia die Organisation des 
Großereignisses übernommen 
hätte.
Ein Faschingszug mit Maske, 
Abstand und ohne Alkohol - das 
ist auch wirklich nur schwer 
vorstellbar. Zudem haben die 
Vereine und Stammtische, die 
ihre Teilnahme angekündigt 
hatten, keine Möglichkeit, sich 
zu treffen und Wagen zu bauen. 
Doch aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben - und so steht der 
Termin für den Faschingszug 
2023 bereits fest: Dieser soll am 
12.02.2023 durch Schöllnach 
ziehen. „Und dann feiern wir 
umso ausgelassener“, verkündet 
Thomas Habereder.
sas-medien
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Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417

•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

*auf Vorbestellung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!



Krimilesung war der Höhepunkt im Schöllnacher Büchereijahr

Vor besondere Herausforde-
rungen hat das Jahr 2021 

auch die Gemeindebücherei des 
Marktes Schöllnach gestellt. Das 
geht aus dem umfangreichen 
Jahresbericht hervor, den San-
dra Menacher verfasst hat. Die 
Ausleihzahlen gingen corona-
bedingt etwas zurück, dennoch 
blickt das Büchereiteam auf ein 
ereignisreiches Jahr.

Etwas verspätet startete die 
Gemeindebücherei ins Jahr 

2021: „Erst Ende Januar konnten 
wir coronabedingt unseren Be-
stell- und Abholservice wieder 
starten“, berichtet Sandra Me-
nacher. Mitte März durfte die 
Bücherei auch wieder für Besu-
cher öffnen – mit beschränkten 
Besucherzahlen und unter Ein-
haltung der Corona-Regeln.

Die Verwaltung der Medien 
wurde umgestellt vom bis-

herigen Kartensystem auf EDV. 
Im Februar wurde außerdem 
ein Online-Katalog eingerich-
tet, in dem alle Medien erfasst 
und mit Bildern aufgeführt sind. 
„So kann jeder virtuell durch 
unsere Bücherei stöbern und 
Wunschmedien reservieren“, 
schildert Sandra Menacher die 
Vorteile dieses Onlinekatalogs.

Das Büchereiteam bewarb 
sich bei Bayernwerk für 

das „Lesezeichen“, das mit 1000 
Euro dotiert war. „Das Glück 
war auf unserer Seite, denn wir 
waren unter den 50 ausgewähl-
ten Büchereien“, freut sich San-
dra Menacher. Das Geld war für 
die Beschaffung von Kinderme-
dien vorgesehen.

Zum Ende des Jahres 2021 
konnte der Bestand auf 

10.131 Medien beziffert werden 
- zum Vergleich: Im Jahr zuvor 
waren es 9924 Medien. 680 Me-
dien wurden neu gekauft, dafür 
473 aussortiert. Derzeit kön-
nen 8592 Printmedien und 1539 
Nichtbuchmedien ausgeliehen 
werden. Die größte Auswahl 
gibt es in der Abteilung Kinder- 
und Kindersachbücher (3947), 
gefolgt von Roman und Ju-
gendbuch (2438) und Sachbuch 
(1806). Zur Verfügung stehen 
außerdem Zeitschriften (401), 
CD/Tonie (644), DVD (743), 
Spiele (149) und Toniebox/ Tip-
toistift (3).

Wegen der Pandemie muss-
te die Bücherei insge-

samt 14 Wochen im Jahr 2021 
geschlossen werden. Der Be-
stell- und Abholservcie wurde 
gut angenommen. Die Schulen 
konnten jedoch nicht mehr in 
die Bücherei zur Ausleihe kom-
men, was sich auf die Ausleih-

zahlen auswirkte: Mit einer 
gesamten Ausleihe von 17.828 
liegen die Zahlen unter denen 
von 2020 (19.008 Ausleihen).

Die meisten Ausleihungen 
bei den Romanen verzeich-

nete „Lehrerin einer neuen Zeit“ 
von Laura Baldini, ein Roman 
über das Leben und Wirken 
von Maria Montessori. Bei den 
Jugendbüchern lag „Der große 
Sommer“ von Ewald Arenz vor-
ne. Der Ausleihschlager in der 
Abteilung Kinderbücher ab 8 
Jahren ist die Reihe „Die Schule 
der Magischen Tiere“ von Mar-
git Auer. Bei den Erstlesebü-
chern liegen „Das geheimnisvol-
le Brandzeichen“ von Thilo und 
„Hufeisen bringen Glück“ von 
Sandra Grimm gleichauf. Die be-
liebtesten Bilderbücher im Jahr 
2021 waren „Mama Muh fährt 
Boot“ von Jujja Wieslander, „Dr. 
Brumm fährt Zug“ von Daniel 
Napp und „Lieselotte sucht ei-
nen Schatz“ von Alexander Stef-
fensmeier.

955 aktive Leser nutzten die 
Angebote der Gemeindebü-

cher, das waren 84 neue Leser 
im Vergleich zum Vorjahr. Zu 
den regulären Öffnungszeiten 
sowie bei Veranstaltungen freu-
te sich das Büchereiteam über 
insgesamt 5608 Besucher.

Die Büchereiarbeit wird von 
zwei hauptamtlichen Mit-

arbeiterinnen, Sandra Menacher 
und Barbara Achatz, getätigt, 
die von den fünf Ehrenamtli-
chen Kornelia Killinger, Christl 
Geier, Renate Pathenschneider, 
Elisabeth Haider und Maria Tri-
endl unterstützt werden. Eine 
von ihnen erhielt 2021 eine be-
sondere Auszeichnung vom St.-
Michaelsbund: Seit 40 Jahren 
ist Christl Geier ehrenamtlich in 
der Büchereiarbeit tätig.

Sandra Menacher und Bar-
bara Achatz legten im Jahr 

2021 die Fortbildung zur Kirch-
lichen Bücherei-Assistentin ab. 

10 aus der gemeindebücherei



Dazu gratulierten den beiden 
Bürgermeister Alois Oswald 
und der Büchereibeauftragte 
der Kirchenverwaltung, Thomas 
Hierbeck. Einige Fortbildungen 
und Seminare konnten zudem 
online stattfinden, außerdem 
tauschte sich das Büchereiteam 
mit den Kolleginnen der Nach-
barbüchereien aus.

Einige besondere Aktionen 
rundeten das Büchereijahr 

ab: So rief das Team die Kinder 
dazu auf, Frühlingsbilder abzu-
geben, um damit die Bücherei 
zu dekorieren. Zum Welttag des 
Buches lud das Büchereiteam 
die Leser zu einem „Blind Date 
mit einem Buch“ ein, dazu gab 
es ein kleines Überraschungs-
tütchen für einen gemütlichen 
Nachmittag. Kurz vor den Som-
merferien fand die Auftaktver-
anstaltung zum „Sommerferien-
Leseclub“ statt.
Höhepunkt des Jahres war die 
Krimilesung am Schwimmbe-
ckenrand im Freibad Schöll-
nach. In Zusammenarbeit mit 
dem Markt Schöllnach wurde 
mit der „Passau-Krimi“-Autorin 
Dagmar Isabell Schmidbauer 
eine Krimi-Lesung veranstaltet.
Im September fand der erste Le-
sekreis statt, drei Mutter-Kind-
Gruppen besuchten im Herbst 
die Bücherei, bei einem Bücher-
flohmarkt im Freien konnten alle 
Interessierten in aussortierten 
und geschenkten Büchern stö-
bern. 52 Vorschulkinder betei-
ligten sich am „Büchereifuchs“ 
und, passend zu Weihnachten, 
konnten sie einer „Kamishibai“-
Geschichte lauschen. Alle Kin-
der zwischen fünf und zehn Jah-
ren durften sich im Dezember 
eine „Weihnachtsgeschichte to 
go“ mit Bildern zum Ausmalen 
in der Bücherei abholen.
sas-medien - Foto: Archiv sas-medien

Die Adventszeit im Kindergar-
ten ist jedes Jahr eine ganz be-
sondere Zeit. Die Vorfreude auf 
das bevorstehende Weihnachts-
fest war auch im Kindergarten 
St. Anna in Riggerding groß. Eif-
rig wurde gebastelt, gemalt und 
gebacken. Viele Geschichten 

und Lieder umrahmten die Wo-
chen des Wartens.

500 Euro für Spielmaterial
Längst waren auch die Wunsch-
zettel geschrieben - und die 
Wunschlisten  waren lang. Des-
halb freuten wir uns riesig über 

eine Geldspende von 500 Euro 
zur Anschaffung von Spielma-
terial.
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei der	 Firma Likos Sonnen-
schutz aus Osterhofen für die 
großzügige Unterstützung.
Sabine Breit - Fotos: Kindergarten

Nur selten können Eltern, die 
Zwillinge erwarten, auf Erfah-
rungen innerhalb des eigenen 
Familien- und Freundeskreises 
zurückgreifen. Das KoKi-Fami-
lienbüro als Koordinationsstel-
le für Frühe Hilfen hat sich die 
Vernetzung und Unterstützung 
dieser Eltern zur Aufgabe ge-
macht und ein neues Projekt im 
Landkreis initiiert.
Seit November gibt es eine 
Gruppe für Mehrlingseltern, die 
sich untereinander vernetzen, 
miteinander austauschen, sich 
gegenseitig mit ihren Tipps und 
Erfahrungen unterstützen und 
die wichtigsten Themen mitein-
ander diskutieren können. 
Geleitet wird diese Gruppe 
von Familienkinderkranken-
schwester Melanie Falkowski, 
die neben ihrer umfangreichen 

Berufserfahrung auch die Qua-
lifikation als Trageberaterin so-
wie weitreichende eigene Fami-
lienerfahrung mitbringt.

Gruppe für Schwangere und 
Eltern von Mehrlingen
Die Gruppe ist offen für Schwan-
gere und Eltern von Mehrlingen 
bis 3 Jahren aus dem Landkreis 
Deggendorf und den angren-
zenden Landkreisen. Die Aus-
tauschrunden finden vorerst on-
line statt - bequem von zuhause 
aus und abends, wenn die Klei-
nen schon schlafen.

Ab dem Frühjahr 2022 sind 
diese Treffen in Osterhofen in 
Präsenz geplant, um auch den 
Kindern die Möglichkeit zu ge-
ben, miteinander in Kontakt zu 
kommen.

Anmeldung zu der Online-Gruppe 
ist möglich bei Melanie Falkowski 
unter 0162 - 287 1083, die Teilnah-
me ist kostenfrei.

Weitere Ansprechpartner
„KoKi-Familienbüro – Netzwerk 
frühe Hilfen“
koki@lra-deg.bayern.de
www.koki-deggendorf.de

Schöllnacher Büchereijahr Adventszeit im Kindergarten St. Anna

„Zwillingstreff online“: Neues Projekt der KoKi im Landkreis Deggendorf

11aus kindergarten und landratsamt
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Endlich ist Bastian da!

Am 6. Januar 2022 ist der klei-
ne Bastian Brunner geboren 

worden - Mama Teresa und Papa 
Matthias Brunner freuen sich 
sehr über ihren Nachwuchs. Da 
sind sie aber natürlich nicht die 
einzigen.

Das Lindenblatt-Team hat 
dazu Post bekommen:

„Wir lieben dich! 
Dein Opa und Oma, Alfons und 
Diana Ebner sowie deine Tanten 
Angelina und Tamara   mit Onkel 
Tobias.“

Herzlichen Glückwunsch!

12 herzlichen glückwunsch

In unserer neuen App sammelst 
du ab jetzt mit dem Besuch 

PLUS-Punkte und sicherst dir 
exklusive Vorteile, die du garantiert 

nicht verpassen möchtest.

Deine digitale 
Bonuskarte

mehr informationen
cineplex.de/plus



Martha und Karl Brandl spie-
len ein Geburtstagsständchen 
auf den Jagdhörnern und der 
Jubilar ist überrascht: Zum 80. 
Geburtstag von Josef Drasch 
haben sich im Garten des Gast-
hauses Schwarzkopf einige Gra-
tulanten eingefunden. Corona-
bedingt konnte der Ehrenbürger 
und frühere 2. Bürgermeister 
des Marktes Schöllnach nur im 
kleinen Rahmen feiern, doch im 
Freien war ein kleiner Geburts-
tagsempfang möglich.
Den eröffnete nach dem Ständ-
chen der Jagdhornbläser Pfar-
rer Florian Haider. Er bedankte 
sich, auch im Namen von Kaplan 
Pater Benedikt, für die Arbeit, 
die Josef Drasch als Kirchen-

pfleger für die Pfarrei Schöll-
nach leistet. Im Namen des 
Pfarrgemeinderats dankte auch 
dessen Vorsitzender Gerhard 
Früchtl für die langjährige gute 
Zusammenarbeit.
Bürgermeister Alois Oswald 
bedankte sich bei Josef Drasch, 
der bereits von 1978 bis 2002 als 
CSU-Marktrat im Schöllnacher 
Gremium saß und von 2002 bis 
2014 als 2. Bürgermeister gut mit 
Alois Oswald zusammenarbeite-
te. Im Dezember 2014 würdigte 
der Markt Schöllnach Draschs 
Verdienste mit der Verleihung 
der Ehrenbürgerwürde.
Als CSU-Ortsvorsitzender und 
2. Bürgermeister ist Thomas 
Habereder „Nachfolger“ von Jo-

sef Drasch. Auch er gratulierte 
ihm zum Ehrentag und über-
reichte ein Geschenk des CSU-
Ortsverbands. Und es gibt noch 
einen Verein, in dem Thomas 
Habereder dem Vorbild von Jo-
sef Drasch gefolgt ist: Bei der Fa-
schingsgesellschaft Schöllonia 
war Drasch Präsident, heute ist 
er - ebenso wie Habereder - Eh-
renpräsident. So überreichten 
die Schöllonia-Vizepräsidenten 
Gerhard Wiesner und Sylvia 
Pledl im Namen der Faschings-
gesellschaft ein Geburtstagsge-
schenk. Prinzessin Natalie I. und 
Prinz Manuel II. gratulierten 
ebenfalls, die Prinzessin verlieh 
dem Ehrenpräsidenten den ak-
tuellen Faschingsorden.

Diese Geburtstagsüberraschung 
war wirklich geglückt und so 
rang Josef Drasch kurz um die 
richtigen Worte, ehe er sich bei 
allen Gratulanten herzlich be-
dankte. „Eigentlich wollte ich 
beim musikalischen Dämmer-
schoppen mit den Vereinen zu-
sammen feiern - leider ist das 
nicht möglich“, bedauerte er, 
freute sich aber sehr, mit den 
Gratulanten beim Stehempfang 
im Freien und gebührendem Ab-
stand auf seinen Jubeltag ansto-
ßen zu können.
Anschließend ging es mit der 
Familie zum Geburtstagsessen 
im Gasthaus Schwarzkopf.
sas-medien - Foto: sas-medien

Josef Drasch feiert 80. Geburtstag
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Die Sonnenwaldschützen gin-
gen in der Saison 2021/22 mit 
sieben Mannschaften in die 
Rundenwettkämpfe des Schüt-
zengaues Deggendorf bzw. 
Schützenbezirks Niederbayern. 
Aushängeschild im Verein ist 
die 1. Luftgewehrmannschaft. 
Sie bestreitet seit nunmehr zehn 
Jahren ihre Wettkämpfe erfolg-
reich in der Bezirksliga.

1. Mannschaft aktuell
auf Rang 4
Aktuell finden sich die Schüt-
zen der 1. Mannschaft auf Rang 
4 hinter Bogen, Gangkofen und 
Dingolfing wieder. Mit den 
Schützen Daniel Stingl, Annalisa 
Straßer, Andreas Murr und Ralf 
Zellner hat der Verein erfahrene 
Sportler, die auch in dieser Sai-
son wieder alles daransetzen, 
die Liga zu halten. (Bild)
Die 2. Mannschaft der Luftge-
wehrschützen konnte sich in der 
A-Klasse Gruppe 2 behaupten 
und findet sich nach der Vorrun-
de auf Platz 2 wieder. Mit einem 
Mannschaftsschnitt von 1455 
Ringen haben die Schützen bes-
te Aussichten auf die Meister-
schaft, was uns noch spannende 
Wettkämpfe in der Rückrunde 

2022 bescheren wird. Claudia 
Stingl und Ramona Barth konn-
ten sogar die Plätze 1 und 2 in 
der Einzelgesamtwertung bele-
gen.

Gute Ergebnisse
dank starker Jugendarbeit
Mit Paul Roscher und Lara Eder 
macht sich die hervorragende 
Jugendarbeit von Jugendleiter 
Andreas Murr bemerkbar. Mit 
ihren sehr guten Ergebnissen 
leisten beide Jungschützen ei-
nen wichtigen Beitrag zum Er-
folg der 2. Mannschaft.
Die 3. Mannschaft bestreitet ihre 
Kämpfe in der A-Klasse Gruppe 

1. Mit Mannschaftsführerin An-
neliese Karl, Daniela Obermei-
er, Reinhold Eder, Timo Zellner 
und Roswitha Brandl haben die 
Schützen noch Aussichten auf 
die Meisterschaft. Punktgleich 
mit den Zweitplatzierten über-
wintern die Schützen auf Rang 
3. Mit einer starken Rückrunde 
ist also noch alles möglich.
Auf Platz 4 mit einem Schnitt 
von 1328 Ringen ist die 4. Mann-
schaft Luftgewehr bestehend 
aus dem Mannschaftsführer 
Alois Straßer, Werner Dietz, 
Hildegard Schütz, Lisa Dietz 
und Alois Glashauser in der B – 
Klasse vertreten. 

Halbzeitbilanz der Sonnenwaldschützen
Das Auflageschießen richtet sich 
gezielt an ältere Schützinnen 
und Schützen. Die eigenständi-
ge Disziplin ermöglicht es Seni-
orinnen und Senioren bereits ab 
einem Alter von 51 Jahren, den 
Schießsport bis ins hohe Alter 
auszuüben. Das Schießen mit 
aufgelegtem Sportgerät ist mit 
der Luftpistole (10m) und dem 
Luftgewehr (10m), möglich.

Erfolgreich in der Gauliga
der Auflageschützen
In der Gauliga der Auflageschüt-
zen sind die Sonnenwaldschüt-
zen erfolgreich vertreten. Mit 
den Schützen Hermann Blö-
chinger, Resi Blöchinger und 
Alois Schwarzkopf belegen sie 
mit einem Mannschaftsschnitt 
von 864 Ringen den 3. Platz.
Nach einem Schnupperjahr in 
der Bezirksliga mischt die 1. 
Mannschaft der Luftpistolen-
schützen das zweite Jahr in Fol-
ge in der Gauliga mit. Mit einem 
Schnitt von 1349 Ringen und 
2:10 Punkten kann die Mann-
schaft jedoch noch nicht zufrie-
den sein. So gilt es für die Schüt-
zen Steffen Roscher, Ulrich 
Geier, Georg Knapp und Alois 
Eder in der Rückrunde nochmal 
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alle Kräfte zu mobilisieren um 
die Klasse zu halten.
Bei der zweiten Pistolenmann-
schaft lief es dagegen wesentlich 
besser. Mit einem Schnitt von 
1343 Ringen belegen die Schüt-
zen Claudia Zellner, Ralf Zell-
ner, Anton Groll und Helmut 
Eder Rang 2 in der A-Klasse. Da 
wird die erste Mannschaft in der 
Rückrunde noch ordentlich un-
ter Druck geraten.
Ulrich Geier - Foto: Schützen

Alle Ergebnisse und sonstigen 
Infos über Kontakt, Trainingszei-
ten, Veranstaltungen und den 
Sportanlagen sind auf der Websi-
te www.sonnenwaldschuetzen.de 
zu finden.

Böllerschützen begrüßten
das neue Jahr
Die Böllergruppe ist eine wei-
tere Abteilung der Sonnen-
waldschützen Schöllnach. Im 
vergangenen Jahr hat Ralf Ober-
meier das Kommando über die 
Gruppe übernommen, die am 

Neujahrstag am Marktplatz Auf-
stellung nahm. 14 Böllerschüt-
zen postierten sich am Platz vor 
der Pfarrkirche, um mit Salut, 
Reihe und Salve das neue Jahr 
zu begrüßen.
Bürgermeister Alois Oswald 
und seine beiden Stellvertreter 
Thomas Habereder und Patrick 
Popelyszyn dankten den Böller-
schützen für diesen lautstarken 
Neujahrsgruß, der 2022 mit Ab-
stand wieder stattfinden konnte 
- 2021 hatte das Neujahrsschie-
ßen noch ausfallen müssen.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Böllerschießen gibt es laut dem 
Bayerischen Sportschützenbund 
nachweislich seit dem Ende des 
17. Jahrhunderts in Franken. Wer 
das Pulver als erstes verwendete, 
ist nicht bekannt. Es wird ver-
mutet, dass  das Schwarzpulver 
(eine Mischung aus Kaliumnitrat, 
Holzkohle und Schwefel) zuerst 
in Indien, ab dem 12. Jahrhun-
dert sicher in China und ab dem 
14. Jahrhundert auch in Europa 
verwendet wurde.

Seitdem  wird das Pulver für 
Feuerwerke (China, erste Raketen) 

und Waffen (Portugal, Niederlan-
de, Spanien - Mörser, Kanonen, 
Musketen), aber auch zum „Krach 
machen“ verwendet.

Böllerschüsse waren stets ein Zei-
chen besonderer Freude und soll-
ten ein wichtiges Ereignis durch 
das Krachen der Schüsse noch 
betonen. So sind in historischen 
Quellen die Böller bei Hochzeiten, 
Geburten, zu Ehren hochgestellter 
Persönlichkeiten oder auch bei 
besonderen Anlässen wie Stadt- 
und Kirchenjubiläen abgefeuert 
worden.
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Das war im Februar 1972 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Verdienste der Rot-Kreuz-
Helfer gewürdigt

Einen umfassenden Tätig-
keitsbericht der Sanitätsko-
lonne und der Bereitschaft 
erstattete Kolonnenführer 
Alois Brunner bei einem Ko-
lonnenabend im Gasthaus 
„Zur Post“. Die Kolonne, be-
richtete er, habe zur Zeit 28 
und die weibliche Bereitschaft 
9 aktive Mitglieder. Der Mit-
gliederstand der Passiven  be-
trage 52.
Die Kolonne verfüge über fol-
gende ausgebildete Kräfte: 5 
mit Erste-Hilfe-Ausbildung, 
22 mit Sanitätsausbildung 
und eine als Schwesternhel-
ferin. Ein Mann der Kolonne 
leistete im abgelaufenen Jahr 
516 Stunden Dienst beim 
Krankentransport, 20 Mann 
hatten an 80 Stunden Sani-
tätseinsatz, 6 Mann leiste-
ten 58 Stunden Dienst beim 
Glückshafen und 70 Stunden 
benötigten 15 Mann, um die 
Rot-Kreuz-Sammlungen ein-
zubringen. [...]

Ehemalige Bürgermeister wurden Ehrenbürger

In der letzten Marktratssit-
zung überreichte Bürgermeis-
ter Anton Dankesreiter im 
Auftrag des Gemeinderats 
Riggerding und Taiding den 
ehemaligen Bürgermeistern 
Andreas Raith (71) und Lud-
wig Bürchner (58) die Ehren-
bürgerbriefe ihrer Gemeinden.
Vor der Eingliederung in die 
Marktgemeinde Schöllnach 
hatte der Gemeinderat Tai-
ding in seiner Sitzung am 10. 
Dezember folgenden Beschluß 
gefaßt: „Der Gemeinderat 
Taiding beschließt einstim-
mig, Bürgermeister Ludwig 
Bürchner in Anerkennung 
und Würdigung seiner Ver-
dienste als langjähriger Bür-
germeister dieser Gemeinde 
mit dem Ehrenbürgerrecht 
auszuzeichnen.“ Ebenfalls am 
10. Dezember hatte der Ge-
meinderat Riggerding die Er-
nennung des Bürgermeisters 
zum Ehrenbürger beschlossen: 
„Der Gemeinderat Riggerding 
beschließt mit 5:0 Stimmen, 
Bürgermeister Andreas Raith 
in Anerkennung und Würdi-
gung seiner Verdienste um 
die Gemeinde Riggerding in 

den letzten 20 Jahren gemäß 
Artikel 16 Gemeindeordnung 
mit dem Ehrenbürgerrecht 
auszuzeichnen.“
Beide Bürgermeister leite-
ten mit Geschick mehr als 20 
Jahre ihre Gemeinden. Die 
Gemeinde Riggerding unter-
schied sich von der Gemeinde 
Taiding lediglich durch eine 
eigene Pfarrei  und Schule. 
Sonst glichen sich die Nach-

bargemeinden durch eine fast 
rein bäuerliche Struktur, ein 
weitverzweigtes Straßennetz, 
im besonderen in der Gemein-
de Taiding, und ein schwaches 
Steueraufkommen. Während 
in Riggerding an der Verbesse-
rung des Schulwesens gearbei-
tet und zuletzt um den Erhalt 
der Grundschule gekämpft 
wurde, mußte Taiding an 
mehrere Schulverbände große 

Summen Schulverbandsbei-
träge bezahlen. Hauptaufgabe 
der zwei Bürgermeister war 
die Beibringung von Gel-
dern für den Straßenbau, die 
Grundabtretungsverhandlun-
gen erfolgreich zu führen und 
die ausgebauten Straßen dann 
wieder loszuwerden, damit 
mit den spärlichen Mitteln 
andere Maßnahmen begonnen 
werden konnten.
Während der Amtszeit Bürch-
ners wurde in mehreren Ge-
meinden die Arrondierung 
durchgeführt und in Taiding 
ein Gemeindehaus gebaut. In 
Riggerding erstand unter der 
Regie von Andreas Raith ein 
neues Schulhaus. Ihm sei es 
auch zu verdanken, heißt es 
im Begründungsschreiben, 
daß die Straße nach Ölberg an 
den Staat abgegeben werden 
konnte. Nach entsprechenden 
Beschlüssen beider Gemein-
deräte entschlossen sich die 
Bürger von Riggerding und 
Taiding durch Abstimmun-
gen, sich am 1. Januar 1972 
dem Markt Schöllnach anzu-
schließen.

16 im archiv geblättert



Das „kleinste Orchester der Welt“ trat beim Schützenball in Aktion. 
Von links: Renate Haider, Sebastian Hierbeck und Reinhold Haider.

Mit der Ernennung zum Ehrenmitglied wurden die langjährigen bewährten Dienste von „Wiggerl“ 
Schwarzkopf ehrenvoll gewürdigt. Es gratulierten v.l.: Bürgermeister Franz Lindner, die Vorstände 
Alois Weiß jun. und Hugo Lorenz jun. sowie Kommandant Josef Sagerer.

Das war im Februar 1997 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Baugebiet in Riggerding geplant

Verschiedene Varianten bieten 
sich für die Ausweisung eines 
Baugebietes in Riggerding 
mit etwa 15 Wohnhäusern an. 
Einziges Manko: Der Markt 
muß die im Bebauungsplan-
vorentwurf aufgezeigten Bau-
parzellen erst noch von den 
Grundstückseigentümern er-
werben.
Dies dürfte nach Meinung von 
Rudolf Stangl nicht ohne wei-
teres zu bewerkstelligen sein, 
zumal Grundstückseigentü-
mer verlauten ließen, keinen 
Quadratmeter Grund zur 
Verfügung zu stellen. Schei-
tern die Verhandlungen, sieht 
sich der Markt aufgrund der 
dann zu erwartenden hohen 
Erschließungskosten nicht in 
der Lage, das Baugebiet als  
solches auszuweisen.
Mit noch vorzunehmenden 
Verfeinerungen erklärte sich 
der Kreisbaumeister in einem 
Gespräch bereit, dem Vorent-
wurf unter der Voraussetzung 
zuzustimmen, daß die Er-

schließung und Abwasserfrage 
geklärt ist und die städtebau-
lichen Bedenken zurückzu-
stellen, teilte Bürgermeister 
Franz Lindner in der jüngs-
ten Sitzung des Marktrates 
mit. Das Baugebiet soll aller-
dings für den örtlichen Bau-
bedarf eingeschränkt werden, 
was heißt, daß nur einheimi-
sche Bauwillige einen Bau-
platz erwerben können. Auch 
die Naturschutzbehörde hält 
die im Vorentwurf aufgezeig-
te Fläche im mittleren Orts-
bereich für die geeignetste. 
Stellvertretender Bürgermeis-
ter Karl Bertl gab zu verste-
hen, im Interesse der Rigger-
dinger Familien und einer 
schnelleren Abwicklung den 
früher in Erwägung gezoge-
nen Bereich am Ortseingang 
von Schöllnach her rechts als 
Baugebiet auszuweisen, auch 
wenn das nicht den Vorstel-
lungen der Naturschutzbehör-
de entspricht.
[...]

Neues Gerätehaus bleibt ein Traum

Die Sonnenwald-Schützen 
sind zufrieden: Ihr Faschings-
ball war heuer sehr gut be-
sucht und die Stimmung hätte 
auch nicht besser sein können.
Schützenmeister Alois Zell-
ner freute sich im Gasthaus 
Schwarzkopf über den sehr 
guten Besuch, begrüßte u.a. 
Bürgermeister Franz Lindner 
und Landrats-Stellvertreter 
Michael Geier sowie zahl-
reiche Vereinsabordnungen. 
Das „Duo Fantasy“ hatte 

Markttreiben und zwei Vereinsbälle

Höhepunkt der Jahreshaupt-
versammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Riggerding 
war die Ehrung für den lang-
jährigen Vorstand Ludwig 
Schwarzkopf. In düsteren Far-
ben schilderte Kommandant 
Josef Sagerer die Chancen 
für den Bau eines neuen Ge-
rätehauses. Die Bemühungen 
reichen nunmehr genau zehn 
Jahre zurück.
Zahlreiche Feuerwehrmänner 
und -frauen hatten sich nach 
dem von Dekan Konrad Bitt-
mann zelebrierten Gedenk-
gottesdienst im Stetter-Saal 
zur Jahreshauptversammlung 
eingefunden. [...]
Nach dem ehrenden Gedenken 
für die verstorbenen Kame-
raden Michael Wimmer und 
Michael Hies erinnerte Hugo 
Lorenz jun. in einem ausführ-
lichen Rechenschaftsbericht 
an mannigfache Aktivitäten, 
die in drei Ausschußsitzun-
gen vorbereitet wurden. Es 
wurden die Veranstaltungen 
der örtlichen Vereine besucht, 
darüber hinaus beteiligte 
man sich an den kirchlichen 
Festtagen in der Pfarrei und 
an mehreren Fahnenweihen 
im Landkreis. Ein herzlicher 
Dank erging an die Hel-

fer und besonders an Josef 
Weiß als Auktionator bei der 
Christbaumversteigerung.
Dem Bericht des Komman-
danten Josef Sagerer war 
zu entnehmen, daß die Wehr 
in regelmäßigen Orts- und 
Gemeinschafts-, Funk- und 
Atemschutzübungen ihre hohe 
Leistungsfähigkeit trainiert. 
Diese wurde bei zwei Wohn-
hausbränden in Daxstein 
und Winsing mit Einsatz von 
schwerem Atemschutz und bei 
drei technischen Hilfeleistun-
gen unter Beweis gestellt.

Die schwere Enttäuschung des 
Kommandanten über die ver-
geblichen Bemühungen um ein 
neues Gerätehaus wurde in 
„deutlichen Worten“ in Rich-
tung Bürgermeister Franz 
Lindner offenbar. Der Markt 
sei dermaßen verschuldet, daß 
der Neubau selbst bei Bau-
freigabe durch die Regierung 
nicht finanziert werden kön-
ne.
Eine ehrenvolle Auszeichnung 
für seinen 17-jährigen Einsatz 
erfuhr Ludwig Schwarzkopf. 
Hugo Lorenz würdigte die 

Verdienste vom „Wiggerl“, wie 
er überall genannt wird. Im 
Jahre 1978 übernahm er nach 
der Fahnenweihe das Amt des 
1. Vorstandes und führte den 
Verein zielstrebig und umsich-
tig. Die Fahrzeugweihe 1987 
war ein Höhepunkt in seinem 
erfolgreichen Wirken. Unter 
anhaltendem Beifall der An-
wesenden wurde Schwarzkopf 
zum Ehrenmitglied ernannt 
und erhielt aus den Händen 
seines Nachfolgers im Amt 
eine geschnitzte Floriansta-
tue.

an diesem Abend ein beson-
ders tanzfreudiges und stim-
mungsvolles Publikum zur 
Seite, das bei den zahlreichen 
Einlagen kräftig mitklatschte.
Kurzum: Der Schützenball 
war heuer gelungen.
Morgen, Sonntag, rührt sich 
auf dem Marktplatz einiges: 
Dorthin laden die Faschings-
gesellschaft „Schöllonia“, die 
Frauen-Union und die „Jogl-
Dane-Buam“ zum Faschings-
markt ein.
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Die Kommunion-Kinder ha-
ben an Heiligabend ein Kinder-
krippenspiel in unserer Schöll-
nacher Pfarrkirche aufgeführt. 
Geistlicher Begleiter war Pater 
Benedikt.
Von Trompetenfanfaren beglei-
tet verkündete der kaiserliche 
Soldat, dass sich alle in ihrem 
Heimatort zur Zählung ein-
finden sollen. Maria und Josef 
machten sich auf den langen 

beschwerlichen Weg. Erst nach 
vielen Absagen um eine Unter-
kunft bei verschiedenen Wirts-
häusern erbarmte sich schließ-
lich ein Wirt und brachte die 
beiden zu einem alten Stall, wo 
Maria den kleinen Jesus gebar. 
Währenddessen kamen Engel zu 
den Hirten und verkündeten die 
frohe Botschaft. Diese machten 
sich aufgrund dessen sogleich 
auf den Weg nach Betlehem 

und fanden im Stall das liebliche 
Kind. 
Pater Benedikt erteilte zum 
Schluss den weihnachtlichen 
Segen für alle Besucher. Weiter 
bedankte er sich herzlich bei al-
len mitspielenden Kindern, bei 
Familie Altmann, die die Kin-
dermette musikalisch gestaltet 
hatte, dem Team Podkrischnik, 
welches das Krippenspiel wie-
der mit wunderschönen Lichtef-

fekten bereicherte, und bei allen 
engagierten Personen, die zur 
gelungenen Kindermette 2021 
beigetragen haben. 
Wie jedes Jahr wurde das Frie-
denslicht von der Feuerwehr 
überbracht, das die Kirchenbe-
sucher für den weihnachtlichen 
Abend mitnehmen konnten.
Liturgieteam Schöllnach

Krippenspiel in der Pfarrkirche

18 aus der pfarrei

Stangl Helmut
Taidinger Str. 7
94508 Schöllnach

Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Schon einige Tage vorher war 
die Aufregung bei den Schüle-
rinnen und Schülern der Klassen 
2/3 und 4/5 am Förderzentrum 
in Schöllnach groß. Endlich war 
der Winter wieder da und sie 
konnten mit ihren Klassenleh-
rerinnen Daniela Stephan und 
Susanne Klingl einen Winter-
sporttag veranstalten. So kamen 
alle mit Schlitten und Winter-
kleidung zur Schule. Die Gruppe 

wurde mit dem Bus nach Lang-
furth zum Steinberglift gefah-
ren. Dort konnten es die Schüle-
rinnen und Schüler kaum mehr 
erwarten und fuhren auch sofort 
los. Nach einer kleinen Stärkung 
in der „Stoaberghüttn“ ging es 
auf der Rodelbahn weiter. Trotz 
heftigen Schneefall und Wind, 
brachte der Tag für alle sehr viel 
Freude und Spaß. 
Susanne Klingl - Fotos: Stephan

Wintersporttag an der Förderschule Schöllnach
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~ Jagdgenossenschaft Taiding II ~

Tagesordnung:

Über zahlreichen Besuch
freut sich die Vorstandschaft.

Manfred Hackl
Vorsitzender

Norbert Groll u. Sebastian Lemberger
Jagdpächter

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung
mit anschließendem Rehessen
am Freitag, 18. Februar 2022,

um 19.00 Uhr im Gasthaus Vogl in Oblfing

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht d. Kassenprüfer und
    Entlastung des Kassiers und
    der Vorstandschaft

5. Verwendung des Jagdpacht-
    schillings
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge

Es gelten die zum Zeitpunkt der Ver-
sammlung gültigen Corona-Regeln (2G)!

Dienstleistungsservice

- rund ums Haus -

•   Trockenbauarbeiten

•   Spachtel- u. Verfugerarbeiten

•   Vollwärmeschutz

•   Bodenverlegung

•   Renovierungsarbeiten

•   Unterstützung bei Engpässen
    bei zu wenig Personal 

•   Entrümpelungsarbeiten

Unt. Poppenberger Str. 9

94508 Schöllnach

Tel. 09903-2200

Fax 09903-2200

Mobil 0170-4108702

E-Mail siegfried-groll@t-online.de

Siegfried Groll



Ingrid und Werner Gansl 
stammen zwar aus Reis-

bach im Landkreis Dingolfing-
Landau, doch zu Schöllnach und 
Riggerding haben die beiden 
einen ganz besonderen Bezug: 
Sie kümmern sich ehrenamtlich 
um Asylbewerber - und auch Se-
kina und Demba, in Schöllnach 
und Riggerding bestens bekannt, 
gehören zu ihren Schützlin-
gen. Daher wurden die beiden 
Reisbacher sofort aufmerksam 
auf ein ganz besonderes Wohn-
mobil, das sie im Dezember bei 
ihrer Reise durch Andalusien 
entdeckten: Es handelte sich um 
das umgebaute LF8 der Frei-
willigen Feuerwehr Riggerding, 
das 2017 außer Dienst gestellt 
wurde. Nach 30 Jahren Dienst 
wurde das Fahrzeug der Rigger-
dinger verkauft - jetzt dient es 
offenbar einem neuen Zweck.

Aus Feuerwehrfahrzeug
wurde Wohnmobil

Am Strand von Roquetas de 
Mar in der Nähe von Al-

meria entdeckten wir dieses 
Fahrzeug. Nachdem wir uns ja 
irgendwie verbunden fühlen 
mit Riggerding und Schöllnach, 
baten wir um Erlaubnis, diesen 
Selbstausbau fotografieren zu 
dürfen“, berichten die beiden in 
einem Schreiben, das die Feuer-
wehr Riggerding erreicht hat.
Von dem jungen Besitzerehe-
paar aus Sachsen erfuhren die 
Gansls, dass diese bei einer Auk-

tion in Norddeutschland, bei der 
ausgemusterte Feuerwehrfahr-
zeuge angeboten werden, eben 
diesen Lkw mit einem Kilome-
terstand von ca. 25.000 km er-
worben hatten.

Unterwegs in Europa
und Afrika

Nach dem umfangreichen 
Aus- und Umbau reisen 

sie nun zusammen mit ihren 
drei noch nicht schulpflichtigen 
Kindern seit ca. 2 Jahren damit 
durch mittlerweile 20 Länder 

- unterbrochen nur durch eine 
kurze Rückkehr nach Deutsch-
land zur Geburt des dritten Kin-
des“, berichten die beiden.

Die junge Familie finanziert 
ihr Leben durch Ersparnis-

se. Dank des Umbaus können sie 
völlig autark leben. Einige Solar-
module versorgen sie mit so viel 
Energie, dass sie auch wolken-
verhangene Tage leicht überste-
hen und damit sogar eine klei-
ne Waschmaschine betreiben 
können. Wassertanks haben sie 

hinreichend, ebenso eine soge-
nannte Trockentoilette. Eigent-
lich wollten sie diesen Winter 
in Marokko verbringen, Corona 
machte ihnen aber einen Strich 
durch die Rechnung.

Die Aktiven der Feuerwehr 
Riggerding freuten sich 

über dieses Lebenszeichen ihres 
früheren Fahrzeugs. Nun trägt 
es dazu bei, Riggerding und 
Schöllnach europa- und afrika-
weit bekannt zu machen.
sas-medien - Foto: Gansl

Neue Aufgabe für das frühere Riggerdinger Löschfahrzeug
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GEZIELT DEN
NEUSTART
WAGEN

Schießen mit
Lu�druckwaffen

www.sonnenwaldschuetzen.de

• Ab 12 Jahren erlaubt - ab 10 Jahren
  möglich

• Keine Waffenscheine
  oder Prüfungen nötig

• Digitale Schießanlagen

• Qualifizierte Anleitung + Aufsicht

• Konzentrationstraining

• Sportgerät und Ausrüstung steht
  kostenlos zur Verfügung

• Jahresbeitrag 15 bzw. 30 Euro



Die Feuerwehr Riggerding freut 
sich über eine besondere Er-
weiterung ihrer Ausstattung: 
Mithilfe einer Drohne können 
die Kameraden künftig zum Bei-
spiel bei Waldbränden oder Ver-
misstensuchen wertvolle Hilfe 
leisten.
Die ersten Schulungen mit der 
DJI Mavic 2 Enterprise Advan-
ced sind bereits erfolgt, bei der 
Grundeinweisung und -schu-
lung konnten die Kameraden bei 
Schnee und eisigen Temperatu-
ren in diesem Winter ihre ersten 
Flugerfahrungen sammeln.
Die Verantwortlichen der Feuer-
wehr haben sich dazu entschlos-
sen, die mit zwei Kameras (eine 
davon ist eine Wärmebildka-
mera) ausgestattete Drohne aus 
eigenen Mitteln anzuschaffen. 
„Wir wollten neben den viel-
fältigen Einsatzzwecken (wie 
Personensuche, Auffinden von 
Glutnestern und Brandherden, 
Unterstützung der Einsatzlei-
tung bei der Einschätzung der 
Gefahrensituation) für unsere 
aktiven Feuerwehrkameraden 
auch moderner und attraktiver 
werden“, erklärt Vorsitzender 
Florian Weiß.
Die Drohne wurde aus Eigen-

mitteln beschafft, doch die 
Feuerwehr hat auch finanziel-
le Unterstützung erhalten: Die 
VR-Bank Vilshofen spendete 
500 Euro, die Raiffeisenbank 
Hengersberg-Schöllnach und 

die VR GenoBank Donau-Wald 
steuerten jeweils 250 Euro bei. 
Stellvertretend für alle Sponso-
ren bedankte sich Florian Weiß 
(Bildmitte) bei Siegfried Ober-
meier (l.), Geschäftsstellenleiter 

der VR GenoBank Donau-Wald, 
und Mario Holzinger, Geschäfts-
stellenleiter der Raiffeisenbank 
Hengersberg-Schöllnach.
sas-medien - Foto: sas-medien

Banken spenden für Riggerdinger Feuerwehr-Drohne
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Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11 - 21 Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Genießen & ver���nen ���en�
Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unser Hofladen ist ab
05.02. wieder geöffnet!

Bitte beachten:



Und wieder mussten coronabedingt die Christbaumversteigerungen 
der Feuerwehren in der Marktgemeinde ausfallen. Die Feuerwehr 
Riggerding hat, um die fehlenden Einnahmen zu kompensieren, wie 
im Vorjahr eine sehr erfolgreiche „Christbaumversteigerung to go“ 
organisiert. Wer die Feuerwehr unterstützen wollte, konnte eine Ver-
steigerungstasche bestellen und abholen - eine schöne Idee, die 2021 
ebenso gut ankam wie im Jahr zuvor.
Auch die Feuerwehr Taiding wurde 2021 kreativ: Mit dem „Taidinger 
Christbaum-Kerbal“ konnten Interessierte Presssack, Geräuchertes, 
Bauernbrot und Bier kaufen und am Feuerwehrhaus abholen. Dort 
hatten die Feuerwehrleute die Zufahrt mit zahlreichen Kerzen ge-
schmückt, mit Maske und Abstand konnten die Brotzeit-Kerbal abge-
holt werden.� sas-medien - Foto: sas-medien
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HIER
KÖNNTE
IHRE

Werbung
STEHEN

INTERESSIERT? SCHREIBEN SIE UNS: ANZEIGEN@SAS-MEDIEN.DE

Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.



Einsätze
Feuerwehr Schöllnach
30.12.	 Ölschaden / Ölspur
	 Bahnhofstraße
	 Fotos: sas-medien

07.01.	 Brand Gartenhütte
	 Lehenreuth

Alarmierung Meldeempfänger
und Sirene durch ILS Strau-
bing
Sa	 19.02.2022

www.feuerwehr-schoellnach.de
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RA Johannes Wiesenberger betreut unser
Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

RA Johannes Wiesenberger

RA Dr. Ronny Raith
Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht
Versicherungsrecht · Arbeitsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht · Mietrecht · Vertragsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Forderungsrecht · Arzthaftungsrecht
Zwangsvollstreckung

Verkehrsrecht (Fachanwalt) · (Verkehrs-)Ordnungswidrigkeitenrecht
Strafrecht · Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Ndb.

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger

RAin Karin Schmid

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

professionell und schnell • Hecken-, Sträucher- und Rosenschnitt
• Rasenmähen • Unkraut entfernen

• Auftragen und Einbauen von Rindenmulch
• Grabpflege • Gartenpflege • Rasensaat und Fräsarbeiten

• Baum- u. Obstbaumschnitt (inkl. Abtransport)
• Umpflanzung von Baum- und Sträucherpflanzen

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229



Empfang und Segnung des neu-
en Mehrzweckfahrzeugs 11/1 im 
August bildeten den Höhepunkt 
des Jahres 2021 bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schöllnach. 
Ansonsten stand der Rückblick 
von Vorsitzendem Benedikt 
Lohberger und 1. Kommandant 
Alexander Wilhelm ganz im 
Zeichen der Corona-Pandemie 
- und wie schon im vergangenen 
Jahr konnten sie ihre Berichte 
nur schriftlich abliefern.

Der Jahresrückblick steht unter 
www.feuerwehr-schoellnach.de 
zum Nachlesen zur Verfügung.

Anstelle des traditionellen Gar-
tenfestes fand der Empfang des 
neuen Mehrzweckfahrzeugs 
statt. Dazu hatte die Feuerwehr 
den früheren Schöllnacher Pfar-
rer Josef Göppinger eingeladen, 
der dem Fahrzeug den kirchli-
chen Segen erteilte. „An diesem 
Tag gratulierten wir auch dem 
Rettungsdienst Stadler, der an 
diesem Tag seinen Stützpunkt 
in Schöllnach eröffnete“, blick-
te Benedikt Lohberger zurück. 
Ansonsten musste die Feuer-
wehr erneut alle traditionellen 
Veranstaltungen wie Rosen-
montagsball, Skitagesausflug, 
Fischwurstverkauf, Maiandacht, 
Gartenfest und die Christbaum-
versteigerung absagen. Um die 
so entfallenen Einnahmen zu 
kompensieren, startete die Feu-
erwehr einen Spendenaufruf. 
„Vielen Dank für die erbrachten 
Spenden“, sagte Lohberger. „Für 
das Jahr 2022 haben wir uns ein 
kleines Schmankerl für euch 
und die gesamte Bevölkerung 
einfallen lassen“, kündigte der 
Vorsitzende an: Einen Tag vor 
dem Gartenfest im August 2022 
wird der Witzekabarettist Fon-
se Doppelhammer mit seinem 
Programm „sau witzig“ im Gerä-

tehaus auftreten. Karten können 
online unter www.feuerwehr-
schoellnach.de, bei Vorsitzen-
dem Benedikt Lohberger oder 
seinem Stellvertreter Johannes 
Wiesenberger erworben wer-
den.

Viele Lehrgänge trotz
eingeschränktem Übungsplan
65 aktive Mitglieder gehören der 
Feuerwehr Schöllnach derzeit 
an, hinzu kommen 172 passive 
und 39 fördernde Mitglieder so-
wie 6 Ehrenmitglieder. Ebenso 
berichtete Benedikt Lohberger 
von 15 Mitgliedern in der Ju-
gend (12 bis 18 Jahre) sowie 3 
Kindern (unter 12 Jahren).
Kommandant Alexander Wil-
helm blickte auf ein Feuer-
wehrjahr mit eingeschränktem 
Übungsplan zurück. Fünf Abtei-
lungsübungen und Schulungen 
haben stattgefunden, hinzu ka-
men zwei Groß- und Gemein-
schaftsübungen, vier THL- und 
zehn Maschinistenübungen so-
wie 15 Atemschutzübungen, ein 
Feuerwehr-Fahrsicherheitstrai-

ning sowie die Teilnahme an den 
Rescue Days zur Lkw-Rettung 
bei der Feuerwehr Iggensbach. 
Unter erschwerten Bedingungen 
wurden auch einige Lehrgänge 
besucht: Martin Sagerer legte 
den Gruppenführer-Lehrgang 
ab, die Modulare Truppausbil-
dung absolvierten Marina Lösl, 
Annika Kreilinger und Samu-
el Obermeier, Martin Sagerer 
und Johannes Grasser nahmen 
am Maschinistenlehrgang teil. 
Am „Weber-Rescue-Seminar“ 
mit Schwerpunkt Lkw-Rettung 
beteiligten sich Alex Sonnleit-
ner, Josef Killinger, Franziska 
Hierbeck, Maximilian Hendl-
meier, Tobias Fasching, Micha-
el Glashauser, Stefan Zellner 
und Alexander Wilhelm. Fabian 
Bertl, Daniel Baumann und Alex 
Sonnleitner nahmen am Feuer-
wehr-Fahrsicherheitstraining 
teil, Astrid Endl und Maximilian 
Hendlmeier legten den Atem-
schutzträgerlehrgang ab.
Michael Glashauser, Max Wink-
ler, Manuel Memminger, Fabian 
Bertl, Daniel Baumann, Daniel 

Scheiner, Gotthard Rimböck 
und Martin Sagerer brachten die 
RDA wieder auf Vordermann, 
wofür sie 84 Stunden der Frei-
zeit aufbrachten.
Am 15. Mai hätte eigentlich die 
Leistungsprüfung stattfinden 
sollen, sie wurde coronabedingt 
jedoch wieder abgesagt. „Es ist 
geplant, die Leistungsprüfung 
am 14. Mai 2022 in Schöllnach 
nachzuholen“, verkündete Alex-
ander Wilhelm.

13 Brände und
54 Technische Hilfeleistungen
In der Atemschutzpflegestelle 
der FF Schöllnach wurden im 
Jahr 2021 162 Atemschutzfla-
schen gefüllt, 73 Grundgeräte, 
73 Lungenautomaten und 126 
Atemschutzmasken überprüft.
2021 waren insgesamt 72 Ein-
sätze zu verzeichnen, darunter 
13 Brände, 54 Technische Hil-
feleistungen, drei sonstige und 
zwei  ABC-Einsätze. Vor allem 
Starkregen und Hochwasser im 
Januar und Juni brachten viele 
Einsatzstunden mit sich, ebenso 
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wie die Großbrände auf einem 
Bauernhof in Außerrötzing oder 
in einem Einfamilienhaus im 
Emminger Feld.
Jugendarbeit war unter Corona-
Bedingungen nur eingeschränkt 
möglich. Im Jahr 2021 zählte 
die Jugendgruppe 16 Mitglie-
der, davon neun Jungen und 
sieben Mädchen. Es fanden 17 
Jugendübungen mit insgesamt 
210 Stunden feuerwehrtechni-
scher Ausbildung statt. Die ers-
te Übung 2021 wurde nach der 
Lockdown-Pause am 12. Juni ab-
gehalten, dabei wurde das neue 
Mehrzweckfahrzeug begutach-
tet. Am 17. September wurde 
die Jugendflamme in Lalling 
abgenommen. Sechs Teilnehmer 
der Jugendgruppe Schöllnach 
legten dort erfolgreich die Stu-
fen 1 und 3 ab. Am selben Tag 
fand auch der Aktionstag für die 
Mitgliedergewinnung statt. Aus 
dieser Aktion gingen einige neue 
Mitglieder hervor. „Ein großes 
Dankeschön gilt den aktiven 
Kameraden, die diesen schönen 
Nachmittag mitgestalteten“, er-
klärte Jugendwart Alex Sonn-
leitner, der zusammen mit Mar-
tin Sagerer die Jugendgruppe 
leitet.
Im November war die Abnahme 
des Wissenstests in Deggendorf 
geplant, die jedoch pandemiebe-
dingt abgesagt werden musste. 
Doch die beiden Jugendleiter 
planen auch für 2022 wieder 
interessante Aktionen sowie die 
Teilnahme an Wissenstest und 
Jugendflamme.

Einheitliche Kleidung
für die Feuerwehr-Kids
Neben der Jugendgruppe gibt 
es auch noch die „Feuerwehr 
Kids“, die von Juliane Wilhelm 
und Johannes Wiesenberger 
geleitet werden, Unterstützung 

erhalten sie von Becky Schei-
ner, Corinna Wiesenberger und 
Astrid Endl. 17 Jungen und 17 
Mädchen trafen sich im Juli 
zur Kleidungsanprobe. Die Kin-
der-Schutzausrüstung im Wert 
von 3000 Euro wurde von Sid-
la & Schönberger gesponsert. 
Eine weitere Spende erhielt 
die Kinderfeuerwehr von den 
„Poppenberga Buam“. Im Okto-
ber fand die nächste Gruppen-
stunde statt, bei der die Kinder 
unterschiedliche Stationen im 
Gerätehaus erkundeten. Johan-
nes Wiesenberger erklärte den 
Kindern den Feuerwehrschutz-
anzug und rüstete sich anschlie-
ßend auch als Atemschutzträger 
aus. Weiter   ging   es   zu   den 
Feuerwehrfahrzeugen,  wel-
che   die   Feuerwehr-Kids   mit   
großem   Staunen bewunder-
ten. Seit November mussten die 
Gruppenstunden coronabedingt 

wieder ausfallen. „Wir hoffen 
auf ein baldiges Wiedersehen 
und einen neuen spannenden 
Einsatz der Feuerwehr-Kids 
Schöllnach!“, mit diesen Worten 
schlossen die beiden Gruppen-
leiter ihren Bericht.
1559,2 Stunden im Dienst der 
Allgemeinheit kamen so im 
vergangenen Jahr bei der Feu-
erwehr Schöllnach zusammen. 
Für dieses Engagement bedank-
te sich Kommandant Alexander 
Wilhelm bei allen Beteiligten 
und Aktiven. Er gab eine Vor-
schau auf die Planungen für 
2022, die ganz im Zeichen der 
Erweiterung des Feuerwehrge-
rätehauses inkl. Schlauchpfle-
ge stehen. Am 14. Mai soll die 
Leistungsprüfung in Schöllnach 
stattfinden, am 23. Juli ist die 
Bayerische Jugendleistungs-
prüfung in Schöllnach geplant. 
Alle drei Wehren der Marktge-

meinde sollen mit einheitlicher 
Schutzkleidung ausgestattet 
werden, die digitale Alarmie-
rung soll noch 2022 kommen 
und die Handyalarmierung so-
wie die Navigation in den Feuer-
wehren sollen optimiert werden.

Ehrenabend soll im Frühjahr 
nachgeholt werden
Der Ehrenabend der drei Feuer-
wehren des Marktes Schöllnach 
soll im Frühjahr 2022 nachge-
holt werden. Für 10 Jahre akti-
ve Dienstzeit können Michael 
Glashauser und Philipp Killin-
ger geehrt werden, Maximilian 
Winkler ist seit 20 Jahren in der 
Feuerwehr aktiv, Andreas Götz 
und Markus Memminger kön-
nen für 25 Jahre geehrt werden, 
bei Wolfgang Augenstein sind 
es 30 Jahre. Das Landkreiseh-
renzeichen für aktive Dienstzeit 
in Gold wird an Manfred Mem-
minger verliehen, Silber erhielt 
Alexander Wilhelm, Tobias Fa-
sching und Ludwig Stingl wur-
den mit Bronze geehrt. Auch 
einige Beförderungen stehen an: 
Zum Feuerwehrmann wird Phi-
lip Christoph befeuert, Franzis-
ka Hierbeck ist Oberfeuerwehr-
frau, zum Oberfeuerwehrmann 
werden Martin Sagerer und 
Tobias Zacher ernannt. Zum 
Hauptfeuerwehrmann werden 
Benedikt Lohberger und Martin 
Zellner befördert, zum Lösch-
meister Daniel Baumann und 
Alex Sonnleitner.
„Ich persönlich wünsche mir, 
dass sich der Zusammenhalt in 
der Feuerwehr als Erfolgsmo-
dell durchsetzt und die Spaltung 
in der Gesellschaft sich wieder 
normalisiert“, stellte Wilhelm 
zum Abschluss seines Berichts 
fest.
sas-medien - Fotos: Archiv sas-medien
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Bei einigen Kunden in den Mit-
gliedsgeschäften des Gewer-
bevereins Aktives Schöllnach 
e.V. hat der Weihnachtsbraten 
2021 sicher doppelt so gut ge-
schmeckt, war er doch mit viel 
Gewinnerglück verbunden: Der 
Gewerbeverein hat in den Ad-
ventswochen 20 Weihnachts-
gänse und -enten verlost, die 

Weihnachtsbraten für Gewinner

rechtzeitig vor dem Weih-
nachtsfest am Bernauer-Hof ab-
geholt werden konnten.

Gewonnen haben:
Valentin Kolbeck, Marianne 
Fredl, Alexander Wieland, Eva-
Maria Drasch, Familie Ange-
rer, Manfred Eckmüller, Julia 
Himpsl, Lisa Schosser, Annelie-

se Geier, Elke Schaller, Rosma-
rie Burmberger, Renate Gratzl, 
Karin Straßer, Xaver Punzmann, 
Tanja Heininger, Christine 
Jocham, Moika Schmid, Andrea 
Brückl, Horst Stieler, Bernhard 
Scheungraber und drei weitere 
Gewinner, die nicht veröffent-
licht werden wollten.
sas-medien - Fotos: Bernauer
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Doppelte Freude an der Realschule Schöllnach (v.l.n.r.): Konrektor Christian Marchl und Ursula Jocham 
(Rotary) gratulieren Alina Hartl (Klasse 7a) zum ersten Preis in der Altersstufe III sowie Adrian Oswald 
(Klasse 5e). Mit ihnen freuen sich die Zeichenlehrerin Gabriele Pirkl und der Schulleiter Michael Graf.

Der Rotary Club Deggendorf 
hat 2021 zum dritten Mal ei-
nen Kunstwettbewerb für die 
Grund- und weiterführenden 
Schulen aus Stadt und Landkreis 
Deggendorf veranstaltet. Coro-
nabedingt konnte erneut keine 
Vernissage mit Preisverleihung 
stattfinden. Stattdessen werden 
die Kunstwerke im Schaufenster 
des ehemaligen Zimmermann-
Geschäfts in der Pfleggasse in 
Deggendorf gezeigt.
Unter dem Motto „Wir bewegen 
uns“ stand der Kunstmalwettbe-
werb, den der Rotary Club Deg-
gendorf für die Schüler von der 
ersten bis zur zehnten Klasse or-
ganisiert hat. Insgesamt wurden 
143 Bilder eingereicht.
Alle Kinder, deren Bild von der 
Jury auf die Plätze eins bis drei 
gewählt wurde, erhalten ihr Bild 
gerahmt sowie eine Siegprämie 
in Form von Künstlerbedarf. 
Auch alle 18 Schulen, die sich 
am Wettbewerb beteiligt hatten, 
bekommen 100 Euro Förderung 
für den Kunstunterricht. Au-
ßerdem gibt es je Altersstufe für 
jede Schule 100 Euro.
Der Wettbewerb war in vier 
Altersstufen unterteilt: I) Klas-
senstufe eins und zwei, II) Klas-

senstufe drei und vier, III) Un-
terstufe (Klasse 5 bis 7) und IV) 
Mittelstufe (Klasse 8 bis 10). In 
jeder Altersstufe wurde zudem 
ein Sonderpreis für Inklusions-
kinder ausgelobt.
Alle Schulen, die sich zum Wett-
bewerb angemeldet hatten, 
durften insgesamt bis zu fünf 
Kunstwerke je Altersstufe ein-
reichen. Die Kinder waren auf-
gerufen, das Wettbewerbsthema 
in Form eines Gemäldes, einer 
Zeichnung, Collage, Druckgra-

fik oder Fotografie zu bewer-
ten. „Gerade in Pandemiezeiten 
wollen wir, dass die Kinder ihre 
Freude an Bewegung ausleben 
und das kreativ umsetzen“, sagt 
Elias Sagerer, Präsident des 
Rotaract-Clubs Deggendorf, der 
ein Mitglied der Jury war.
Zusätzlich zur Ausstellung im 
Kunstschaufenster in der Pfleg-
gasse können die Schulen bei 
Interesse eine dezentrale Aus-
stellungen in ihren Räumen an-
bieten. „Das weckt hoffentlich 

bei noch mehr Kindern die Be-
geisterung fürs Malen“, sagt Bri-
gitte Wallstabe-Watermann vom 
Organisationsteam des Malwett-
bewerbs.
Auch zwei Schüler der Real-
schule Schöllnach waren unter 
den Preisträgern. Alina Hartl, 
Klasse 7a, belegte in der Alters-
stufe III den ersten Platz, Adrian 
Oswald (Klasse 5e) erreichte in 
der Altersstufe III in der Kate-
gorie Inklusion Platz 3.
Karoline Thannhuber - Foto: Rotary

„Wir bewegen uns“: Kunstwettbewerb des Rotary Clubs Deggendorf
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Alexander Pischinger hat es ge-
schafft: Der junge Schöllnacher 
fährt im Jahr 2022 für das ADAC 
Junior Team Südbayern in 
der GTC Serie (German Team 
Championship) im Motorsport.
Der Youngster im Kartsport-
setzte sich im November bei der 
ADAC-Sichtung in Bopfingen 
(Baden-Württemberg) gegen 
seine Konkurrenten durch und 
sichert sich so ein Cockpit für 
die Rennsaison 2022.

Der 14-Jährige fährt
für den MS Bayerwald
Für den 14-Jährigen ist das der 
nächste Schritt in seiner Mo-
torsport-Karriere. In den letz-
ten Jahren fuhr Alexander sehr 
erfolgreich im Kartslalom beim 
MS Bayerwald Eging am See e.V. 
und belegte zahlreiche Podiums- 
plätze. Im Oktober erhielt Alex-
ander die Info vom ADAC, dass 
er sich aufgrund seiner Leistun-
gen für ein Cockpit in der kom-
menden Rennsaison in der GTC 
Serie auf der Kartrundstrecke 
für das ADAC Team Südbayern 
bewerben kann. 
Nach Abgabe der umfangrei-
chen Bewerbungsunterlagen 
war Abwarten angesagt. Insge-

Alexander Pischinger im ADAC-Junior-Team Südbayern
samt haben sich 29 Motorsport-
Youngster für ein Cockpit in der 
kommenden Rennsaison bewor-
ben und Alexander war einer 
von sechs Nachwuchsrennfah-
rern, der die Zusage zum Sich-
tungstermin am 20. November 
2021 auf der Rennstrecke in 
Bopfingen erhielt.
Also hieß es zeitig in der Früh 
die Rennsportsachen packen 
und so fuhr er kurz vor 6 Uhr mit 
seinem Vater nach Bopfingen auf 
die Rennstrecke. Am Sichtungs-
tag, der vom kompletten Renn-
team des ADAC begleitet wur-
de, musste Alexander sowohl 
auf der Rennstrecke sein Bestes 
geben als auch bei zahlreichen 
persönlichen Gesprächen. Alex-
ander hat alles gegeben und sich 
hervorragend präsentiert und es 
war ein toller Renntag.
Der ADAC nahm sich viel Zeit 
für die Auswahl und am 21. De-
zember erhielt Alexander die 
Zusage, als einer von drei Renn-
fahrern im ADAC-Team Süd-
bayern zu sein. Somit startet er 
in der Rennsaison 2022 in der 
GTC-Serie.
Markus Pischinger - Foto: Pischinger
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WIR TRAUERN 2021 UM
AFGHANISTAN: 1. Januar Adel Imaq Bismillah, Radio journalist | 2. März 
Sadat Sadida, Fernseh mitarbeiter | 2. März Rufi Schahnaz, Fernsehmitarbeiter | 
2. März Wahidi Mursal, Fernseh mitarbeiter | 16. Juli Danish Siddiqui, Foto-
journalist | 28. August Ahmadi Alireza, Print journalist | ASERBAIDSCHAN: 
4. Juni Maharram Ibrahimow, Print journalist | 4. Juni Siradsch Abyschow, 
Kamera mann | BANGLADESCH: 20. Februar Borhan Uddin Muzakkir, Online-
journalist | 25. Februar Mushtaq Ahmed, Blogger | BURKINA FASO: 27. April 
Roberto Fraile, Kamera mann | 27. April David Beriain, Reporter | CHINA 8. Januar 
Kérimi Mirzahit, Verleger | 5. Februar Kunchok Jinpa, Quelle für ausländische 
Medien zu Tibet | GEORGIEN: 11. Juni Alexander Laschkarawa, Kamera mann | 
GRIECHENLAND: 9. April Giorgos Karaivaz, Investigativ-Journalist | INDIEN: 
13. Juni Sulabh Srivastava, Fernseh journalist | 8. August Chenna Kesavulu, 
Fernseh reporter | 3. Oktober Raman Kashyap, Fernseh journalist | 12. November 
Buddhinath Jha (aka Avinash Jha), Online journalist | JEMEN 10. Oktober Tarik 
Mustafa, Foto journalist | 10. Oktober Ahmad Bou Saleh, Journalist | 7. November 
Ahmed Hadidsch Baras, Journalist | 9. November Rascha Abdallah al-Harazi, 
Fernseh reporterin | KOLUMBIEN 19. September Marcos Efraín Montalvo 
Escobar, Print-/Radio journalist | DEMOKRATISCHE REPUBLIK KONGO: 9. Mai 
Barthelemy Kubanabandu Changamuka, Radio journalist | 14. August Joel 
Musavuli, Geschäfts führer Radio/ TV | LIBANON: 4. Februar Lokman Slim, 
Verleger/Publizist | MEXIKO: 2. Mai Benjamín Morales Hernández, Online-
Journalist | 17. Juni Gustavo Sánchez Cabrera, Online-/Fernseh reporter | 22. Juni 
Saúl Tijerina Rentería, freier Journalist | 22. Juli Ricardo López Domínguez, 
Online-Chefredakteur | 22. August Jacinto Romero Flores, Radio-Journalist | 
28. September Manuel González Reyes, Online-Journalist | 29. Oktober Fredy 
López Arévalo, Print-Journalist | MYANMAR 14. Dezember Soe Naing, Foto-
journalist | NIEDERLANDE 15. Juli Peter R. De Vries, freier Journalist | PAKISTAN 
10. Oktober Shahid Zehri, Fernseh reporter | 3. November Nazim Sajawal 
Jokhiyo, Bürger journalist | 8. November Muhammad Zada Agra, Bürger-
journalist | PALÄSTINA 16. Mai Abdel Hamid al-Kulak, Fotograf/Kamera mann | 
19. Mai Youssef Abu Hussein, Radio journalist | PHILIPPINEN 22. Juli Renante 
»Rey« Cortes, Radio journalist | 8. Dezember Jesus Malabanan (aka Jess 
Malabanan) Print journalist | SOMALIA 1. März Jamal Farah Adan, Radio journalist | 
20. November Abdiaziz Mohamud Guled, Radio geschäftsführer | SYRIEN 17. Juli 
Homam al-Asi, Foto journalist | TÜRKEI 9. März Hazim Özsu, Radio journalist

Ihre Spende für die Pressefreiheit:
www.reporter-ohne-grenzen.de/spenden

92x130.indd   1 17.12.21   10:30



Candy Shop versüßt der Realschule die Adventszeit
Aufgrund der Absage aller Weihnachtsmärkte 
in Bayern konnte leider auch Diana Mitterer, die 
Inhaberin des Candy Shops und der Strickerei, 
ihre beiden Verkaufsstände in Pullman City, der 
bekannten Westernstadt in Eging am See,  nicht 
öffnen. 
So beschlossen sie und eine ihrer Mitarbeiterin-
nen, Celina Keil, eine ehemalige Schülerin der 
Realschule Schöllnach, kurzerhand, die Süßig-
keiten ihres Shops vor dem „Verfallsdatum zu 
retten“ und der Realschule Schöllnach zu spen-
den.
Die SMV der Realschule freute sich sehr über die 
großzügigen Spendensäckchen und bedankte 
sich sehr dafür. Die süßen Päckchen wurden am 
letzten Schultag an alle Schülerinnen und Schü-
ler der fünften und sechsten Klassen verteilt.
Sandra Denk-Uhrmann - Foto: Realschule

Das große Miteinander zählt 
bei „mach mit“ nach wie vor. 
Dank der fleißigen Freiwilligen 
konnte vielen Seniorinnen und 
Senioren besondere Freude und 
Zuwendung gespendet werden. 
Mit selbstgebackenen und liebe-
voll verpackten Plätzchen und 
mit Musik wurde der Zauber 
der Weihnacht für die Bewoh-
ner der Diakonie Deggendorf, 
im BRK-Seniorenheim und im 

Caritas-Seniorenheim in Hen-
gersberg spürbar. 
Aktiv waren die Deggendor-
fer „Helfenden Hände“ rund 
um Gertraud Schwankl. Der 
Helferkreis umfasst stolze 39 
Ehrenamtliche, darunter die 
Weihnachtsengel, die fleißig ge-
backen und verpackt haben. 
Dazu konnte vom funktionie-
renden Netzwerk des Freiwilli-
genzentrums profitiert werden. 

„Helfende Hände“ spielen Weihnachtsengel
Der freie Kindergarten hatte 
wunderschöne naturgebundene 
Weihnachtskränze übrig und 
spendete diese an das Freiwilli-
genzentrum, die entsprechend 
weiterverschenkt werden konn-
ten. Ein herzliches Dankeschön 
gilt Katrin Etteldorf, die als Frei-
willige von „mach mit“ und Kin-
dergartenmama die Verbindung 
hergestellt hat. 
Hand in Hand geht also auch 

in Pandemiezeiten. Solidarität, 
Menschlichkeit und Verbunden-
heit sind trotz Abstand möglich.  
wenn mit gutem Willen anei-
nander gedacht wird. Und die 
Ehrenamtlichen des Freiwilli-
genzentrums schützen die Seni-
oren bestmöglich, indem selbst-
verständlich alle Corona-Regeln 
beachtet werden. 
Jutta Staudinger
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Sie wollen feiern? Kommen Sie zu uns!
Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten für (fast) jeden Anlass!

• Platz für bis zu 80 Personen
• Catering und Getränke auf Wunsch

Termine und Preise auf Anfrage

Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de
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Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

Unsere Leistungen:
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> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
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Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service



Sa
So

Mo
Di

19.
20.

21.
22.

Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer

0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 04 / 91 15 11
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Januar

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in den geraden Monaten
mittwochnachmittags geöffnet,
in den ungeraden Monaten sams-
tags geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in den ungeraden Monaten
mittwochnachmittags geöffnet,
in den geraden Monaten samstags 
geöffnet

Notfallnummern
Polizei	 110		  Feuerwehr, Rettungsdienst	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
	 Sa, So, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr
	 Mi u. Fr 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München		  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz		  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum		  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst		  0991/89609-0

Telefon-Seelsorge			   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf		  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf		 0991/4556
Hospizverein Deggendorf		  0991/22999
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Stadt-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg

Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Hubertus-Apotheke, Eging
Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Ludwigs-Apotheke, Eging
Marien-Apotheke, Hengersberg

0 99 32 / 95 19 10
0 85 44 / 96 06 0
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 04 / 91 15 11
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0

0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 85 44 / 18 74
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 44 / 96 06 0
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 04 / 91 15 11
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 /17 64
0 85 44 / 18 74
0 99 08 / 89 08 7
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 85 44 / 96 06 0
0 99 01 / 93 28 0

Februar

Februar
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Über den Wolken... Defi-Standorte
im Markt Schöllnach
Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Leben 
retten.

Öffentlich zugängliche Stand-
orte im Markt Schöllnach: in 
der Raiffeisenbank Schöll-
nach, im Freibad, tagsüber 
bei den Firmen Eder Bau und 
Schiedel sowie am Sportplatz 
des FC Poppenberg und in Obl- 
fing beim Gasthaus Vogl sowie 
in Hof.

... muss die Freiheit wohl gren-
zenlos sein! Davon durfte sich 
Siegfried Blöchinger überzeu-
gen - zum 80. Geburtstag hatte 
er einen Gutschein für eine Bal-
lonfahrt geschenkt bekommen. 
Damit erfüllte sich für ihn ein 
lang gehegter Wunsch.

An der Freude über diese 
schöne Ballonfahrt und am 

herrlichen Ausblick über dem 
Wolkenmeer will er auch die 
Lindenblatt-Leser teilhaben las-
sen. Und so dürfen wir die schö-
nen Fotos zeigen, die hoch über 
den Wolken mit Blick auf den 
Nachbarballon geschossen wur-
den. Vielen Dank dafür!
sas-medien - Fotos: Blöchinger
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MARKTPLATZ 3 - 94508 SCHÖLLNACH

NEU IN SCHÖLLNACH

0178 958 77 66
TÄGLICH 11 BIS 22 UHR

- KEIN RUHETAG -

PIZZA - KEBAB - BURGER

immer frisch und hausgemacht


